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Kirchen bleiben weiter kühl
Gemeinden im Landkreis wollen Energie und Kosten sparen

Hersfeld-Rotenburg – Um die
Umwelt und den Geldbeutel
zu schonen, wird sowohl in
den evangelischen als auch in
den katholischen Kirchen im
Landkreis in diesem Herbst
und Winter erneut nur „auf
Sparflamme“ geheizt.
Von der Evangelische Kir-

che von Kurhessen-Waldeck
(EKKW) und vom Bistum Ful-
da gibt es entsprechende
Empfehlungen. Entschieden,

ob und in welcher Form die
Sparmaßnahmen umgesetzt
werden, wird allerdings in
den Gemeinden vor Ort. „Das
lässt sich angesichts der örtli-
chen Besonderheiten auch
gar nicht anders regeln“, sagt
Frank Hofmann als Dekan
des Kirchenkreises Hersfeld-
Rotenburg.
Die EKKW rät ihren Kir-

chengemeinden erneut, die
empfohlenen Höchsttempe-

raturen von acht Grad Celsius
Grundtemperatur und maxi-
mal 15 Grad Nutztemperatur
für Kirchengebäude weiter
zu senken. Bei Kirchen mit
Raumheizung bringe schon
ein Grad weniger Grundtem-
peratur eine Einsparung von
zehn bis 15 Prozent, heißt es
dazu. Ein Grad weniger Nutz-
temperatur spare etwa zehn
Prozent Heizenergie.
„Eine Kirche für den Got-

tesdienst aufzuheizen, kann
mitunter Kosten im unteren
dreistelligen Bereich verursa-
chen, je nach Größe und
Grundtemperatur sowie Hei-
zungsart“, so Sprecherin An-
ja Berens. Zwar kämen durch-
aus schon erneuerbare Ener-
gien zum Einsatz, die EKKW-
weit über 150 PV-Anlagen be-
fänden sich aber zumeist auf
Pfarrhäusern. In vielen Ge-

ständnisvoll.
Bereits seit längerer Zeit

üblich ist in vielen Gemein-
den darüber hinaus die Idee
der „Winterkirche“: Vor al-
lem im Januar und Februar
finden die Gottesdienste
nicht in der kühlen Kirche,
sondern in Gemeinderäumen
oder Dorfgemeinschaftshäu-
sern statt.
Ähnlich verhält es sich in

den katholischenGemeinden
des Pastoralverbunds St. Lul-
lus Hersfeld-Rotenburg.

nm

meinden werde noch mit Öl
geheizt, in geschätzt einem
Drittel mit Gas.
Mit rund 500 Euro schlägt

bei den aktuellen Gaspreisen
laut Pfarrer Frank Nico Jaeger
ein „Heizzyklus“, also das Er-
wärmen für einen Gottes-
dienst oder ein Konzert, in
der Bad Hersfelder Stadtkir-
che mit ihren fast 1500 Sitz-
plätzen zu Buche. „Das mag
zunächst wenig klingen,
summiert sich bei mehreren
Veranstaltungen pro Woche
aber natürlich.“ Eine neue
energieeffizientere Heizungs-
anlage sei aus Kostengründen
allerdings auch keine Option.
Stattdessen wurden Decken
angeschafft, die bei beson-
ders kalten Außentemperatu-
ren oder auf Wunsch ausge-
teilt werden. Die Besucher
reagieren laut Jaeger ver-

EKKW und Bistum haben Klimaschutzkonzepte
Sowohl die Evangelische Kirche von Kurhessen-Waldeck als
auch das Bistum Fulda verfügen über eigene Klimaschutzkon-
zepte. Beide haben es sich zum Ziel gesetzt, bis zum Jahr 2045
klimaneutral zu werden. Im Blick haben die Kirchen dabei
nicht nur die kircheneigenen Gebäude – sakrale Gebäude
ebenso wie Pfarrheime und Kindertagesstätten – sondern
auch die Bereiche Mobilität und Beschaffungen. nm

Sport und Show
in internationales Programm
mit einer Mischung aus Akro-
batik, Comedy und Musik soll

es wieder geben, wenn am
17. und 18. Januar die mitt-

lerweile 49. Auflage von
Sport und Show über die

Bühne in der Göbel Hotels
Arena geht. Jährlich rund

6000 Zuschauer lassen sich
von der Traditionsveranstal-
tung begeistern, die Organi-

satoren hoffen erneut auf
volle Ränge und bieten mehr
als 200 Künstler auf. Es wird
erneut auf die bewährte Mi-

schung von Weltspitze und
lokalen Größen gesetzt – ge-
legentlich auch beides auf ei-

nen Streich, wie etwa unser
Foto vom Showteam des Hes-
sischen Turnverbandes (HTV)

zeigt.
cig FOTO: VERANSTALTER/NH

Kunst
Klaus Christ aus Süß
präsentiert Skulpturen.

Abschluss
84 Diplom-Rechtspfleger
beginnen Dienst.

Wohltätigkeit
Adventskalender der Lions
unterstützt Einrichtungen.

Elektrofachhandel Langheld · Wiesenweg 26 · Bebra · Tel. (06622) 4040 · info@elektro-langheld.de · Mo.–Fr. 9–18 Uhr · Sa. 9–13 Uhr

CE575 A Duo
Silber-Schwarz
Festnetz-Telefon,
schnurlos, inte-
grierter Anruf-
beantworter, DECT,
GAP-kompatibel,
Display 6-zeilig,
bis 200 Nummern-Speicher,
1 zusätzliches Mobilteil
statt 89,99 € nur49,– €

Calypso Weiß
2-Scheiben-Toaster,
extra breite Toast-
schlitze, Auftaufunktion,
Aufwärmfunktion, Stopptaste, Brötchen-
aufsatz separat, Krümelschublade,
850 Watt

statt 63,90 € nur19,90 €

Eigener Kundendienst
und Servicewerkstatt

Saug- und Wischroboter V5X
2,2 kg, 4 Reinigungsprogramme,
Akkulaufzeit 120 Min., Ladestation,
Adapter-Kabel, Fernbedienung
(inkl. Batterien), zusätzl. Feinpartikel-
Filter, Staubtank (vorinstalliert),
Wischtank-Modul & Microfasertuch,
zusätzl. Microfasertuch, zusätzl. Paar
Seitenbürsten, App-Steuerung

statt 229,99 €

WAN 280 A 3 *B*
Waschmaschine
7 kg, max. 1400 U/min.,
Active Water Plus, Speed
Perfect, Nachlegefunktion,
Geräuschwert: 75 dB,
EcoSilence Drive, AquaStop-
Schlauch, großes LED-
Display, Kindersicherung,
30 cm-Bullauge mit 180º
Türöffnungswinkel

UVP 859,– €
Werbepreis 399,– €

Diese Angebote sind nur am22.11.2024 gültig! (solange der Vorrat reicht) BLACK WEEK
bei Langheld vom 16.–29.11.2024!

Weitere unschlagbare Angebote
finden Sie in unserer Ausstellung.

Abb. ähnlich

Wärmepumpen-
trockner CWK6R203 Weiß
7 kg Füllmenge,
Programmablauf-
anzeige, Restzeit-
anzeige, Knitterschutz,
LED-Trommelinnen-
beleuchtung

Prixma TR4750i Schwarz
Multifunktionsdrucker, Tintenstrahldruck,
Netzwerkfähig über WLAN, Kopier-/Fax-
und Scannerfunktion

statt 109,– €

UVP 949,– € 549,– €
nur

69,– €

3 Jahre Garantie

nur 99,– €

20%2020%
aufauf

WinterjackenWinterjacken
Wir beraten Sie gerne
Ihr Modehaus Bott
– Damen & Herren –

Am Zollhaus 4 + 16 • Philippsthal
Tel. 06620 8951 und Tel. 06620 9185530

Gunter Müller
Rechtsanwalt

- Familienrecht
- Strafrecht
- Verkehrsrecht
- Erbrecht

Breitenstraße 20 • 36251 Bad Hersfeld

Tel.: (06621) 9680370
info@ra-gunter-mueller.de

Anzeigen-
schluss

mittwochs 10 Uhr



LOKALES

nh-wochenzeitungen.de

IMPRESSUM
Herausgeber:
NHW Verlag GmbH, Frankfurter Str. 168,
34121 Kassel

Verantwortlich für den Inhalt nach
§ 55 Abs. 2 RStV: Frank Schmid

Leitung Geschäftskunden:
Miriam Donnert (V.i.S.d.P.)

Anzeigenverkauf:
Tel.: 0 56 61 / 70 57 27
E-Mail: anzeigen@nh-wochenzeitungen.de

Layout und Gestaltung:
DIGITALE KREATIV AGENTUR
Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co.
KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1,
34123 Kassel

Zustellung: VTS Süd GmbH
Geschäftsadresse: Brückenstraße 6,
34212 Melsungen
Postanschrift: Frankfurter Straße 168,
34121 Kassel, Tel.: 05 61 / 203-23 23
E-Mail:vertriebsleitung@hna.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 3b vom 1.10.2024
Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten
wir Sie, einenWerbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis
„Bitte keine kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten
anzubringen.
Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit An-
gabe Ihrer Anschrift, an vertriebsleitung@hna.de, damit wir
unsere Zusteller davon in Kenntnis setzen können.

ROTENBURG
BEBRA

Blaumacher, Bauchschmerzen und das große Blutbild
Unterhaltsame Theaterabende mit dem Schwank „Kasse oder privat?“ in der Tanner Besengrundhalle

werde ich ausgelacht.“
Alles in allem erlebte das

Publikum in der Besengrund-
halle zwei sehr vergnügliche
Abende mit gut aufgelegten
Akteuren, nicht zuletzt dank
des musikalisch-tänzerischen
Rahmenprogramms, bei dem
die Mädels der Kindergruppe
als „Jungärztinnen im Prakti-
kum“ verzückten. zwa

ins Arztzimmer bringt, aus
denen sich Anke und Ina ei-
nen kräftigen Schluck geneh-
migen. Bei der mit Krücken
erschienenen Patientin Jule
(Eva Klippert) kommt es da-
raufhin zu einer Spontanhei-
lung. Dr. Micha Gross (Helgo
Pfau), Inas angehender Pra-
xiskollege, begibt sich inko-
gnito ins Wartezimmer, be-
kommt dabei somanchesmit
und überredet seine „Zukünf-
tige“ angesichts dessen zu ei-
ner umfassenden Renovie-
rung der Räumlichkeiten.
Schnell stellen die Beteilig-

ten fest, dass man bei Hand-
werkern ähnlich lange auf
Terminewartenmuss wie bei
Ärzten. „Do it yourself“ ist die
Lösung und die Praxis wird so
schön „auf privat“ gestylt,
dass sich allewohlfühlen, ins-
besondere Vertretungsassis-
tent Manu (Michael Dinger).
Micha behandelt die gutsitu-
ierte Privatpatientin Susanne
(Annelie Kempf), die ihr Hüh-
nerauge für einen Tumor
hält, und Jan bekommt seine
Anke, erleidet beim Radball-
Training allerdings eine „se-
riöse“ Gehirnerschütterung.
Nur Inas Sohn Finn (darge-

stellt von Nachwuchstalent
Hannes Jakob, dessen Rolle
ausbauwürdig gewesen wäre)
muss weiter damit leben,
dass Arztberichte demDaten-
schutz unterliegen, seine
Aufsätze jedoch nicht: „Die
muss ich vor der ganzen Klas-
se vorlesen und jedes Mal

weggeblasen, als er der Frau
Doktor bei der Untersuchung
in die Augen schaut. Die Me-
dizinerin ordnet ein „Großes
Blutbild“ an, frei nach dem
Motto: „Sonst bringt es ja
nichts.“
Als ihre Assistentin zuWer-

ke geht, hört man laute
Schreie, wundert sich darü-
ber jedoch nicht mehr, als
diese dann zwei Gestelle mit
sage und schreibe sieben
blutgefüllten Reagenzgläsern

Tann – Stimmt es am Ende,
dass man in vielen Arztpra-
xen länger auf einen Termin
warten muss und von der
Frau oder dem Herrn Doktor
eher lustlos behandelt wird,
wenn man „nur“ bei einer
gesetzlichen Krankenkasse
versichert ist? Der von der
Theatergruppe des Tanner
Radsportvereins kürzlich in
der Besengrundhalle aufge-
führte Schwank „Kasse oder
privat?“ legt das nahe.
Im neuesten Werk der

Friedloser Autorin und Regis-
seurin Irmgard Schmidt
macht nur die junge Ärztin
Dr. Ina Klug (Sophia Bäster)
keinen Unterschied zwischen
privilegierten und weniger
privilegierten Patienten.
Ihre am Empfang sitzende

Assistentin Anke Kratzmann
(Sabine Jürjens) „sortiert“. Sie
kennt ihre Pappenheimer
undweiß, wermontags simu-
liert.
Zu den „Blaumachern auf

Krankenschein“ gehört ganz
offensichtlich Jan (dargestellt
vom sehr überzeugenden Fe-
lix Heyn), der sich gerne bei
der Frau Doktor auszieht und
ins Ohr schauen lässt, dann
aber doch zurückschreckt,
als sie ihm vor der Diagnose
„Du bist gesund!“ ein Zäpf-
chen einführen will. Zwei Ta-
ge Krankschreibung springen
trotzdem für ihn heraus. Au-
ßerdem verrät ihm Anke, der
eigentliche Grund seiner
Arztbesuche, nach diversen
Avancen ihre Telefonnum-
mer.
Die bei Lutz (Michael Din-

ger) aufgetretenen „unklaren
Bauchschmerzen“ sind wie

Gaben alles, um ihr Publikum in der Besengrundhalle gut zu unterhalten (von links): Annelie Kempf, Eva Klippert, Felix Heyn, Hannes Jakob, Michael Dinger, Sabine Jürjens, Helgo Pfau
und Sophia Bäster. FOTOS: WILFRIED APEL

Frisch gezapft: Sabine Jürjens als Assistentin Anke Kratzmann und Sophia Bäster (rechts) als
sympathische Ärztin Dr. Ina Klug vor dem kräftigen Schluck aus dem Reagenzglas.

Breitenstraße 14
36251 Bad Hersfeld
Tel.: 06621 - 63055
www.solatour.de

BESUCHEN SIE MIT UNS DIE SCHÖNSTEN WEIHNACHTSMÄRKTE

BAD WIMPFEN & BAD DÜRKHEIM & SPEYER
07.12. – 08.12.2024 • € 189,-

1x ÜN inkl. Frühstück & Abendessen im
**** MERCURE Mannheim am Friedensplatz.

STUTTGART & ESSLINGEN
07.12. – 08.12.2024 • € 169,-

1x ÜN inkl. Frühstück im **** Mercure Stuttgart
Stadtführung & Weihnachtmärkte Stuttgart & Esslingen.

WERNIGERODE & QUEDLINBURG
30.11. – 01.12.2024 • € 189,-

1x ÜN inkl. Frühstück & Abendessen im ***+TRYP Hotel by Wynd-
ham Halle. Weihnachtsmärkte Wernigerode & Quedlinburg.

LEIPZIG & DRESDEN
14.12. – 15.12.2024 • € 169,-

1x ÜN inkl. Frühstück im ***+ Loginn by Achat Leipzig • Stadt-
führung Leipzig & Weihnachtsmärkte Leipzig & Dresden.

COLMAR & STRAßBURG
14.12. – 15.12.2024 • € 169,-

1x ÜN inkl. Frühstück im **** Achat Hotel Karlsruhe • Stadt-
führung Straßburg & Weihnachtsmärkte Colmar & Straßburg.

WINTERLICHES ERZGEBIRGE
07.12. – 08.12.2024 • € 189,-

1x ÜN inkl. Frühstück & Abendessen im ****DORINT Chemnitz.
Weihnachtsmärkte Seiffen, Annaberg, Schnee- & Marienberg.

Weihnachtszauber GRUPPENREISEN

STUTTGART
07.12. – 08.12.2024

HAMBURG
21.12. – 22.12.2024

MUSICALREISEN ZUR WEIHNACHTSZEIT
inkl. Busfahrt, ÜN, Frühstück & Ticket ab € 279,-

Noch in Form?
„Durch den Nebenjob als
HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zusteller bleiben wir fit

und verdienen uns
etwas zur Rente dazu.“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
Tel. 0561 203-1175
WhatsApp: 0151 61666277
www.die-zusteller.de

©
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“ Bebra
Breitenbach
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Nentershausen
Stadt

“ Ronshausen
Machtlos

“ Rotenburg
Stadt

www.die-zusteller.de

Jetzt als Zusteller
(m/w/d) bewerben
und Chef:in werden.

Dein Bezirk,
Deine Route,
Deine Entscheidung.

die-Zusteller
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84 Rechtspfleger beginnen Dienst
Erfolgreicher Abschluss nach drei Jahren an der Hochschule in Rotenburg

vom Bund Deutscher Rechts-
pfleger Thüringen und Fach-
bereichsleiter Dr. Kai Haber-
zettl vom Fachbereich
Rechtspflege mit einem
Rückblick zum Examen.
Auf ihre Studienzeit blick-

ten ebenfalls die Diploman-
dinnen Rebecca Rippert und
Mona-Lena Schupp zurück.
Musikalisch umrahmte die
Band Jukebox 5 mit Dozentin
Nadine Holstein die Feier.

zvk

des Hessen seien 500 neue
Stellen in der Justiz geschaf-
fen worden, darunter allein
55 für Rechtspflegerinnen
und Rechtspfleger.
Den erfolgreichen Absol-

ventinnen und Absolventen
gratulierten ferner bei der
Feier Rektor Karl Jennemann
von der Rotenburger Hoch-
schule, Ministerin Doreen
Denstädt aus Thüringen, Prä-
sident Dr. Alexander Seitz
vom Oberlandesgericht
Frankfurt amMain, Präsident
Uwe Homberger vom Justiz-
prüfungsamt in Thüringen,
Vorsitzende Barbara Zwinkau

und keinen fachlichen Wei-
sungen unterworfen. Verant-
wortungsbewusstsein, Ent-
scheidungsfreudigkeit und
ein hohes Maß an sozialem
Verständnis, seien die Grund-
voraussetzungen des Berufs.
In Rotenburg seien die neu-

en Mitarbeitenden vorzüg-
lich auf ihre neue Tätigkeit
vorbereitet worden, heißt es
im Rahmen der Feier weiter-
hin.
Die Hochschule für Finan-

zen und Rechtspflege stehe
für eine qualitativ hochwerti-
ge Ausbildung, die Praxis und
Theorie hervorragend verbin-
de. „Mein herzlicher Dank
gilt allen Dozentinnen und
Dozenten des Fachbereichs
Rechtspflege und den Ausbil-
derinnen und Ausbildern vor
Ort in den Ausbildungsamts-
gerichten“, würdigte die Jus-
tizstaatssekretärin den Ein-
satz der Lehr- und Ausbil-
dungskräfte. Mit dem aktuel-
len Doppelhaushalt des Lan-

die Menschen, die sich tag-
täglich für den Rechtsstaat
einsetzen, sagte sie. Und hier
würden die Rechtspflegerin-
nen und Rechtspflegermit an
vorderster Front stehen.
Ihnen seien seit vielen Jah-

ren immer wichtigere und
qualifiziertere Aufgaben
übertragen worden. Heute
seien sie neben Richter und
Staatsanwälten sozusagen

die zweite Säule der dritten
Gewalt. „Als Rechtspflegerin-
nen und Rechtspfleger ent-
scheiden sie vom ersten Tag
ihrer Tätigkeit an mit sachli-
cher Unabhängigkeit in vol-
ler Eigenverantwortlichkeit“,
umriss die Staatssekretärin
das Betätigungsfeld der neu-
en Mitarbeitenden in der Jus-
tiz weiter. Sie seien nur an
Recht und Gesetz gebunden

Rotenburg – Die Gerichte und
Staatsanwaltschaften in Hes-
sen und Thüringen freuen
sich über personelle Verstär-
kung. Das sind 84 Rechtspfle-
gerinnen und Rechtspfleger.
Sie beginnen in den nächsten
Tagen ihren Dienst. Die neu-
en Mitarbeitenden sind aus-
gebildete Justizinspektorin-
nen und Justizinspektoren.
Sie haben in der Hessischen
Hochschule für Finanzen und
Rechtspflege in Rotenburg
die Laufbahnprüfung für den
gehobenen Beamtendienst
bestanden.
Mit dem erfolgreichen Ab-

schluss der dreijährigen dua-
len Ausbildung erwarben sie
zugleich die Berufsbezeich-
nung Diplom-Rechtspflege-
rin und Diplom-Rechtspfle-
ger. Die Urkunden und Zeug-
nisse für die Qualifikation
übergaben die hessische Jus-
tizstaatssektretärin Tanja
Eichner und die Ministerin
Doreen Denstädt vom Thü-
ringerMinisterium fürMigra-
tion, Justiz und Verbraucher-
schutz den erfolgreichen Ab-
solventinnen und Absolven-
ten in der Diplomierungsfei-
er in der Mehrzweckhalle der
Hessischen Hochschule für
Finanzen und Rechtspflege in
Rotenburg.
„Diese Diplomierungsfeier

erfolgt im 75. Jubiläumsjahr
des Grundgesetzes, das Frie-
den, Freiheit und Gerechtig-
keit für Deutschland gesi-
chert hat“, sagte Staatssekre-
tärin Tanja Eichner in ihrer
Festansprache. Das Grundge-
setz sei zugleich das Funda-
ment, auf dem der Rechts-
staat beruhe. Doch dieses
Fundament wäre nichts ohne

Franziska Giehl (rechts) vom Ausbildungsamtsgericht Limburg war die beste Prüfungsteil-
nehmerin mit der Note 14,0. Hier im Foto ist sie zu sehen bei der Ehrung durch Justizstaats-
sekretärin Tanja Eichner.

Auf einen Blick: Die neuen Diplom-Rechtspflegerinnen und Diplom-Rechtspfleger nach der Übergabe der Urkunden durch Ministerin Doreen Denstädt
aus Thüringen und Justizstaatssekretärin Tanja Eichner aus Hessen. FOTOS: HERBERT VÖCKEL

Doreen Denstädt
Thüringer Ministerium

Immer wichtigere
Aufgaben

Prüfungsergebnisse
Der Prüfung zum Diplom-
Rechtspfleger in der Hoch-
schule in Rotenburg stellten
sich 99 Anwärterinnen und
Anwärter, darunter 24 aus
Thüringen. Mit der Note
„sehr gut“ hat nur eine Kan-
didatin das Examen abge-
schlossen: Franziska Giehl
vom Ausbildungsamtsgericht
Limburg mit 14,0 Punkten.
Sieben Kandidatinnen und
Kandidaten erreichten die
Note „gut“, 50 die Note „be-
friedigend“ und 26 die Note
„ausreichend“. 15 Studieren-
de (13 aus Hessen und zwei
aus Thüringen) haben die
Prüfung nicht bestanden und
somit das Studienziel nicht er-
reicht. Das Prädikatsexamen,
für das eine Abschlussnote
mit zehn und mehr Punkten
notwendig war, erreichten 22
Kandidatinnen und Kandida-
ten. Die Durchschnittsnote
betrug 8,67 Punkte. Die Lehr-
gangsbilanz stellte Fachbe-
reichsleiter Dr. Kai Haberzettl
vor. zvk

„Müssen ihre privilegierte Stellung erkennen“
Interaktiver Vortrag zum Internationalen Männertag am 19. November

der Begriff „toxische Männ-
lichkeit“ seit geraumer Zeit
in aller Munde. May versteht
sich als Pro-Feminist und
wünscht sich, dass mehr
Männer ihre privilegierte
Stellung erkennen und kri-
tisch hinterfragen.

„Geschlechtergerechtig-
keit kann nur gemeinsam ge-
lingen.“ Das Frauen- und
Gleichstellungsbüro sowie
das Buchcafé freuen sich auf
einen unterhaltsamen
Abend, heißt es in der Mittei-
lung. Der Eintritt zu der Ver-
anstaltung ist frei. red/jbr

Hersfeld-Rotenburg – Das Frau-
en- und Gleichstellungsbüro
des Landkreises Hersfeld-Ro-
tenburg organisiert dieses
Jahr erstmals ein Angebot
zum internationalen Män-
nertag. Unter dem Motto
„Männerlimits statt Frauen-
quote?“ findet am Dienstag,
19. November, um 19 Uhr im
Buchcafé in Bad Hersfeld ein
interaktiver Vortrag mit Dis-
kussion statt. Referent ist der
Männerforscher, Blogger und
Autor ChristophMay, dermit
seiner Frau das Institut für
Kritische Männerforschung
gegründet hat.
Für ihre Privilegien zahlen

Männer oftmals einen hohen
Preis, heißt es in einer Presse-
mitteilung. Nicht umsonst sei

Gemeinsam für
Gerechtigkeit

Rinderhuftsteaks
natur odermariniert 100 g 1,99

Steaktaschen
verschieden gefüllt 100 g 1,19

Zwiebelrollbraten
aus der dicken Rippe 100 g 0,99

Hausmacher Blut-
und Leberwurst 100 g 0,89

Herzhaftes
Frühstücksfleisch
im Geleemantel 100 g 1,29

Roths Kochschinken
verschiedene Sorten 100 g 1,69

Aus unserer heißen Theke:
Fleischkäsebrötchen

Stück 1,80
Aus unserer Salattheke:
Griechischer Bauernsalat

100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 18.11. bis 23.11.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg
Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

LANDES
EISENACH
THEATER

Theaterplatz 4+7 | 99817 Eisenach
landestheater-eisenach.de

Dezember 2024

DIEWEIHNACHTSGANS
AUGUSTE
Familienvorstellung
01. | 15.00 Uhr
25. | 16.00 Uhr

DER GROSSE GATSBY
07. | 19.30 Uhr

GRANDHOTEL
08. | 18.00 Uhr
21. | 19.30 Uhr

MADAMABUTTERFLY
11. | 19.30 Uhr

CINDERELLA
12., 23. | 19.30 Uhr
26. | 18.00 Uhr

DIE PHYSIKER
14. | 19.30 Uhr

PARIS, PARIS
19., 31. | 19.30 Uhr
31. | 16.00 Uhr

WEIHNACHTSKONZERT
20. | 19.30 Uhr

8. EISENACHER
SLAMMERKRIEG
27. | 19.30 Uhr

MINNAVONBARNHELM
28. | 19.30 Uhr

DACAPO - LEIPZIGER
PFEFFERMÜHLE
29. | 18.00 Uhr

Weitere Termine für
DIEWEIHNACHTSGANS
finden Sie auf unserer Internetseite.
Theaterkasse:03691/256-219
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24 Türen für den guten Zweck
Adventskalender der Lions unterstützt soziale Einrichtungen

Verkaufsstellen tun (siehe
Hintergrund). Unter allen Ka-
lenderkäufern werden 89
Sachpreise und Gutscheine
im Gesamtwert von 6000 Eu-
ro verlost, die von in der Regi-
on ansässigen Sponsoren ge-
stiftet worden sind. Laut
Schatzmeister Peter Ullrich
aus Bebra gewinnt ungefähr
jeder 50. Kalender, die Ge-
winne reichen von einem
kleinen Goldbarren im Wert
von 200 Euro über einen Ak-
kuschrauber bis hin zu zahl-
reichen Gutscheinen.
Der Reinerlös des Verkaufs

wird für verschiedene soziale

Bebra/Rotenburg/Wildeck –
Auch in diesem Jahr wollen
der Lions-Club Bebra-Roten-
burg und der Lions-Club Wil-
deck mit ihrer schon zur Tra-
dition gewordenen Advents-
kalender-Aktion wieder so-
ziale Einrichtungen in der Re-
gion unterstützen. Wer dabei
mithelfen und einen oder
mehrere der 3500 von den Li-
ons angebotenen Kalendern
erwerben und gewinnenwill,
kann das bis zum 30. Novem-
ber für jeweils fünf Euro pro
Kalender an verschiedenen

und kulturelle Einrichtungen verwendet. Die Preise und die

Gewinnnummern, die vorher
ausgelost werden, werden ab
dem 1. Dezember Tag für Tag
in der Rotenburg-Bebraer
HNA und unter lionsclub-ad-
ventskalender.de veröffent-
licht. Die Gewinne können
gegen Vorlage des Kalenders
bei der Firma Ullrich in Bebra
abgeholt werden.
Gewinne, die nicht bis zum

31. Januar 2024 abgeholt wer-
den, verfallen. Der Lions-Club
Bebra-Rotenburg besteht seit
48 Jahren und zählt zurzeit
22 Mitglieder. Der Lions-Club
Wildeck ist 2020 als Paten-
club des benachbarten Clubs
gegründet worden und zählt
zurzeit 20 Mitglieder. Beide
Clubs engagieren sich unter
dem Lions-Motto „Wir die-
nen“ für karitative und sozia-
le Projekte. cig

Kontakt: Peter Ullrich, Telefon
0 66 22/9 29 90.

Aktuell amtierender Präsident Julian Renner des Lions Clubs Wildeck mit Wolfgang Schnei-
der . FOTO: SUSANNE KANNGIESER

Hier gibt es die Adventskalender zu kaufen
Bebra: Sparkasse, Bismarckstraße 7; Augenoptik Schneider, Rathausmarkt 3; Elch-Apotheke,
Nürnberger Straße 60; Tabak und Teehaus Ickler, Bismarckstraße 1; Ullrich - Meister der Ele-
mente, Wiesenweg 5; Fleischerei Holtz, Mühlenstraße 11.
Rotenburg: HNA-Geschäftsstelle, Breitenstraße 41b; Sparkasse, Poststraße 10-12; Edeka-Markt
Lange, Waldweg 5; Augenoptik Schneider, Steinweg 4; Tabak-Shop Schachmatow, Breiten-
straße 17; Rewe-Markt Mohr, Kasseler Straße 70-74.
Baumbach: Edeka-Markt Peter, Braacher Straße 2.
Lispenhausen: Backshop Heinzerling, Zum Grumbach 1.
Ronshausen: Startankstelle, Eisenacher Str. 93.
Hönebach: Sigrids Lädchen, Thüringer Str. 73.
Obersuhl: Gemeinde Wildeck, Eisenacher Str. 98; Augenoptik Schneider, Eisenacher Str. 111
und in der Blumensteinschule, Rhädenweg 15. zwk

EKM fördert
Klima-Projekte

Hersfeld-Rotenburg – Die EKM
Energieeffizienz Kommunal
Mitgestalten gGmbH (EKM)
fördert in diesem Jahr weite-
re Projekte zum Klimaschutz
im Landkreis Hersfeld-Roten-
burg in Höhe von insgesamt
20 470 Euro. Entsprechende
Förderanträge bewilligte der
Regional-ausschuss Mitte in
seiner jüngsten Sitzung, an
der Vertreter der an der EKM
beteiligten Kommunen, der
Sprecher des Regionalaus-
schusses Bürgermeister Hei-
ko Manz (Gemeinde Jesberg)
und EKM-Geschäftsführer Da-
niel Pfaff teilnahmen.
Eine Förderung in Höhe

von7866Euro erhält die Stadt
Heringen für die Umrüstung
der Beleuchtung auf LED im
Schwimmbad. Für den Aus-
tausch der Außentür im DGH
erhält die Gemeinde Rons-
hausen 245 Euro. Zudemwur-
den elf private Anträgemit ei-
nem Volumen von 12 359 Eu-
ro bewilligt. Darunter ist die
energetische Sanierung der
Heizung im Vereinsheim des
Kultur- und Carnevalsvereins
in Ronshausen mit 3066 Euro
sowie die energetische Sanie-
rung der Heizungsanlage im
Sportlerheim in Philippsthal
mit 1465 Euro. Der EKMgehö-
ren im Kreis Heringen und
Rotenburg, die Gemeinden
Alheim, Breitenbach, Corn-
berg, Friedewald, Hauneck,
Hohenroda, Kirchheim, Lud-
wigsau, Nentershausen, Neu-
enstein, Ronshausen, Schen-
klengsfeld undWildeck sowie
Haunetal, Niederaula und
Philippsthal an. red/dag

Gyros, pfannenfertig 100 g 1,19 €

Kotelette 100 g 0,89 €

Frischwurst-
Aufschnitt 100 g 0,99 €

Bockwürstchen 100 g 1,29 €

Pfefferbeißer 3 Stück 4,99 €

19.11.–23.11.24

Montag = Mett-Tag
18.11.2024

1 kg Gehacktes
nur 7,90 €

Heringen, Riedweg 4
Telefon 06624 915999

Röhrigshof, Hattorfer Str. 28
Telefon 06620 919227

Räumungsverkauf
wegen Schließung!

* Nur solange Vorrat reicht, vorbehaltlich Zwischenverkauf. Nicht mit anderen Rabattaktionen, außer dem 2% App-Rabatt kombinierbar.
ROLLER GmbH & Co. KG / Willy-Brandt-Allee 72 / D-45891 Gelsenkirchen / www.roller.de

auf Ausstellungsware
und gekennzeichnete

Artikel

40%*Hessenallee Str. 63
34613 Schwalmstadt

Alles nur solange Vorrat reicht!
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Abendbrottisch gestritten.
Und natürlich hatte ich im-
mer recht. Aber zum Schluss
hat er mir einen Gute-Nacht-
Kuss auf die Stirn gegeben“,
verdeutlichte er. Den Kin-
dern werde das heute nicht
mehr vermittelt.
Friedman nannte sich

selbst einen traurigen und
einsamen Menschen. So ver-
suchte er auch seine Kokain-
Affäre von 2003 zu erklären,
für die er sich entschuldigt
hat. Vorher seien kurz nach-
einander sein Vater, seine
Mutter und der Vorsitzende
des Zentralrats der Juden
Ignatz Bubis gestorben. Da sei
ihmalles egal gewesen. „Aber

„Kaffeeklatsch“ im Buchcafé: Michel Friedman ist zu Gast bei
Michael Roth. FOTO: ANDREAS ALT

Friedman beim „Kaffeeklatsch“ mit Michael Roth
danach konnte ich ein neues
Leben beginnen. Die 20 Jahre,
die folgten, sind rückbli-
ckend meine glücklichsten
gewesen.“ red

zehnt entschieden: ob sich
autoritäre Staaten gegen die
klassischen Demokratien des
Westens durchsetzen.
Friedman scheint Spaß da-

ran zu haben, unpopuläre
Ansichten zu vertreten. So
lobte er, dass der neue (alte)
US-Präsident Donald Trump
die Autorität der Amerikaner
im Nahen Osten wiederher-
stellen werde. Sein Vorgän-
ger Barack Obama habe im
Syrienkrieg von „roten Lini-
en“ gesprochen, aber nichts
unternommen, als sie über-
schritten wurden. Die Deut-
schen warnte er: „Kein Ver-
teidigungskonzept zu haben
ist Selbstmord.“
Damit die Demokratie

wehrhaft bleibt, setzt Fried-
man nicht nur aufs Militär.
Wichtig ist ihm eine gute
Streitkultur. Darunter ver-
steht er politischen Streit oh-
ne Hass und Aggression. „Ich
habe mich als Jugendlicher
oft mit meinem Vater am

Bad Hersfeld – Es dürfte noch
nicht oft vorgekommen sein,
dass ein Gast von Michael
Roths „Kaffeeklatsch“ in Be-
gleitung von zwei Personen-
schützern kam, die während
des gesamten Auftritts an
zwei Ecken des Buchcafés
postiert waren. So war es
jetzt bei dem heute vor allem
als Fernsehmoderator be-
kannten ehemaligen CDU-Po-
litiker Michel Friedman. „Die
Schamlosigkeit der Extremis-
ten macht mir Sorge“, be-
kannte er, „nicht weil ich Ju-
de bin, sondern weil ich Bür-
ger dieses Landes bin.“
Friedman machte aus dem

„Kaffeeklatsch“ im voll be-
setzten Saal ein ernstes und
weltpolitisch orientiertes Ge-
spräch, beinahe einen Mono-
log. Man geht sicher nicht
fehl, wenn man ihm ein or-
dentliches Maß an Narziss-
mus bescheinigt, aber sowur-
de seine Botschaft eindring-
lich, dass nämlich Werte wie
Freiheit und Demokratie ak-
tiv verteidigt werden müs-
sen, was in Friedmans Augen
viel zu selten passiert: „Ich
kann die Aussage ,Wehret
den Anfängen’ nicht mehr
hören, weil ihr nie Taten fol-
gen. Aber wenn ich nichts
tue, dann werden die ande-
ren gewinnen.“ Der Gast lob-
te seinen Gastgeber (der sich
ganz aufs Stichwortgeben be-
schränkte) als einen der we-
nigen Geostrategen und au-
ßenpolitischen Denker in der
SPD. Friedman selbst beob-
achtet die Weltlage genau.
Was er als die „Frage des 21.
Jahrhunderts“ bezeichnete,
wird nach seiner Überzeu-
gung im kommenden Jahr-

Gegensätze ziehen sich an
Klaus Christ aus Süß präsentiert Skulpturen aus Alabaster und Holz

könne jeder Besucher selbige
von verschiedenen Seiten be-
trachten und darin selbst sein
Thema finden, ohne des Ti-
tels wegen sofort und unbe-
wusst Assoziationen herzu-
stellen.
Auch Christ selbst arbeitet

in der Regel prozesshaft, „das
fertige Werk ergibt sich aus
dem Dialog mit dem Materi-
al“. Geöffnet ist die Ausstel-
lung zu folgenden Zeiten:
Dienstags bis samstags von
10 bis 12 Uhr und von 15 bis
17 Uhr sowie sonntags von 11
bis 17 Uhr. nm

hen die Skulpturen aus Holz,
das durch seine Opazität, also
Lichtundurchlässigkeit, zu ei-
nem anderen Empfinden der
Berührung von Licht und Ma-
terie anrege.
Die Werke in der Ausstel-

lung hat Klaus Christ ganz be-
wusst nur nummeriert. Wer
die Titel erfahren möchte,
kann in einer ausliegenden
Liste nachschauen. Nur so

Eigenschaften sei Alabaster –
kristallisierter Gips – im alten
Ägypten als „göttlicher Stein“
bezeichnet worden. Er ver-
schmelze in seiner Leichtig-
keit und Zartheit mit dem
umgebenden Raum und löse
sich je nach Lichtverhältnis-
sen fast im Licht auf. „Licht
und Materie
gehen eine Symbiose ein“, so
Christ. Im Kontrast dazu ste-

Holz aus den vergangenen
acht bis zehn Jahren, die in
dieser Kombination – man
könnte auch sagen: Gegen-
überstellung – so noch nicht
ausgestellt wurden.
Dabei ist Alabaster mit sei-

ner durchscheinenden Mate-
rialität nur im Wechselspiel
mit Licht zu gestalten, heißt
es in der Ankündigung. Auf-
grund seiner transluzenten

sen weiterzugeben“, so
Christ, der außerdem der
Meinung ist, dass Kunst kein
Luxus sein, sondern zum all-
täglichen Leben dazugehören
sollte. Gerne würde er in die-
sem Sinne auch leer stehende
Ladenlokale vermehrt mit
Kunst befüllen.
Im Kapitelsaal in Bad Hers-

feld zeigt Christ rund 25
Skulpturen aus Alabaster und

Bad Hersfeld – Schimmernder,
durchscheinender Alabaster
trifft auf mattes und festes
Holz, anorganisches Material
auf organisches: „Licht und
Materie – Werke aus Alabas-
ter und Holz“ lautet der Titel
der Skulpturen-Ausstellung
von Klaus Christ, die noch bis
31. Dezember im Kapitelsaal
des Museums der Stadt Bad
Hersfeld im Stift zu sehen ist.
Klaus Christ kommt aus

Münster/Dieburg, hat lange
Zeit in Wuppertal gelebt und
gearbeitet, gemeinsam mit
seiner Frau Jeanette aber
auch einige Jahre in Barcelo-
na verbracht, wo sie für eine
parkähnliche Anlage auf dem
Gelände zweier ehemaliger
Fincas diverse Skulpturen an-
gefertigt haben. Fantasievolle
Gebilde hat Christ schon als
Kind beim Spielen am Fluss
mit Lehm, Ton und Wasser
erschaffen, und die Begeiste-
rung des eigenen künstleri-
schen Schaffens ist bis heute
geblieben, wie er betont.
Auch in der Schule sei es al-
lein der Kunstunterricht ge-
wesen, der ihm Freude berei-
tete, erinnert sich Christ, der
später selbst als Kunstlehrer,
immer aber auch selbst
künstlerisch tätig war.
Inzwischen lebt das Künst-

ler-Ehepaar in Nentershau-
sen-Süß, um näher bei den
Kindern und Enkeln zu sein,
und Christ ist Mitglied im
Kunstverein Bad Hersfeld. In
ihrem Fachwerkhaus in Süß
haben sie ein Atelier und eine
Galerie eingerichtet und bie-
ten dort auch Kurse an. „Uns
macht es Freude, unser Wis-

Licht und Materie: Werke aus Alabaster und Holz präsentiert der Künstler Klaus Christ im Kapitelsaal des Museums der
Stadt Bad Hersfeld. FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

Gefüllte
Schweinebrust 1 kg 5,99 €
Weißwürstchen

100 g 0,99 €
Schinkenwurst
geschnitten oder
als Portionswurst 100 g 1,59 €
Fleischsalat
verschiedene Sorten 100 g 1,29 €

vom 18.11. bis 23.11.2024

Diese Woche im
Schlemmer-Eck

Hausgemachte
Rindfleischsuppe

Port. 5,99 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400

50 %Markenfassung
kaufen und

Ihrer Wahl
erhalten

gültig für alle! Einstärkengläser aus unserem Sortiment

Gesundheitshandwerk in Bebras Mitte
Nürnberger Str. 38
Telefon 06622 42 300

Quant Swiss Made
Premium Gleitsichtgläser

Toppreis299 statt 599
Euro/Paar

Zweites Glaspaar nur 149,50 Euro in Ihrer Sehstärke

Quant (R) astro-line GLX Gläser, gefertigt in der Schweiz, Index 1.5,
Stärkenbereich +- 6 dpt., cyl. + 3 dpt., Add. 3.0. Vergleichspreise sind immer
unsere aktuell gültigen fairen Hauspreise. Preis ab 01.01.25 wieder 599 Euro

Rabatt auf

Einstärkengläser

Alle Angebote finden: www.creativ-optik-bebra.net

Monatsraten
möglich

Nur jeweils in
Kombination mit der
gekauften Fassung der
genannten Hersteller
Nicht kombinierbar mit
anderen Angeboten,
bis 31.12.

Umtausch innerhalb 6 Monaten wenn Sie nicht zufrieden sind

Unsere Aktion

bis 31. Dezember

mit dem Hersteller Galaxa

Basicbrillen
bereits ab 39 bis 197 Euro
Einstärkenbrillen und Gleitsichtbrillen

Basicfassung und -gläser
in Ihrer Sehstärke

Dauerpreise

TOLLE BÄDER
GUTE PREISE

Ausstellung: Steinweg 16
36272 Niederaula-Hattenbach
karl-heinz.gunkler@t-online.de
www.bad-komplett-service.de

Außerhalb der gesetzl. Öffnungszeiten keine Beratung - kein Verkauf
Mo.-Fr. 8-17 Uhr - Sa. 10-12 Uhr und nach Vereinbarung

Eine neue Dusche in nur 2 Tagen
• sauber & schnell
• seniorenfreundlich
• niedriger Einstieg
• pflegeleichte Duschkabinen

und Duschrückwände
• keine Fliesenfugen
• barrierefreie Bad-Komplettsanierung

mit unseren Handwerkspartnern
zum Festpreis
Rufen Sie uns an: 06625-919119

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE
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Nikolaus: Wieder
Stiefelsuche in
Schaufenstern

Rotenburg – In Rotenburg
können auch in diesem Jahr
wieder Nikolaus-Stiefel in
den Schaufenstern der Ge-
schäfte gesucht werden.
Alle Kinder bis 12 Jahre, die

mitmachen möchten, kön-
nen ihre Stiefel im Büro der
Marketing- und Entwick-
lungsgesellschaft MER, Brü-
ckengasse 12, zu folgenden
Zeiten abgeben:.Dienstag, 26. November,
9 bis 16.30 Uhr.Mittwoch, 27. November,
9 bis 18 Uhr.Samstag, 30. November,
10 bis 12 Uhr.
Es wird gebeten, einen sau-

beren Stiefel bei der Abgabe
unbedingt mit Namen und
Alter des Kindes zu versehen,
damit diese dann zugeordnet
werden können.

Die Stiefel werden von der
MER vorbefüllt und danach
auf die Geschäfte aufgeteilt,
wo sie weiter befüllt werden.
Im Zeitraum vom 2. De-

zember bis 7. Dezember kön-
nen die gefüllten Stiefel in
den teilnehmenden Geschäf-
ten in deren Schaufenstern
gesucht werden. Eine Liste
der Geschäfte, wo der gefüll-
te Stiefel des Kindes stehen
könnte, bekommen die El-
tern/Kinder bei Abgabe des
Stiefels. Die aktuellen Öff-
nungszeiten der teilnehmen-
den Geschäfte müssen beach-
tet werden. red

Öffnungszeiten
beachten

Die Galionsfigur geht von Bord
Sparkassenchef Reinhard Faulstich tritt in den Ruhestand

beiten und dann ausscheiden.
„Dann kommt erstmal das
Cooling-Off“, sagt er lächelnd,
eine Zeit ohne Funktionen
und ohne Termine. Bislang
war Faulstich neben den lan-
genTagen inderBankundvie-
len Abendterminen an bis zu
70 Tagen im Jahr auswärts un-
terwegs in Frankfurt, Berlin,
auf Messen und Kongressen:
„Dieser Austausch mit ande-
ren ist wichtig, aber ich habe
auch gelernt, dass man nicht
alles in Zahlen und Modelle
gießen kann“, sagt Faulstich –
ein kleiner Seitenhieb auf die
von ihmoft beklagte, überbor-
dende Regulatorik im Bank-
wesen, „die Handlungsspiel-
räume einschränkt, Zeit raubt
und Personal bindet“.
Reinhard Faulstich bindet

ab sofort nichts mehr. Nach
Jahren, in denen die Sparkas-
se immer an erster Stelle
stand, will er nun viel Ver-
säumtesmit seiner Frau nach-
holen, die bald ebenfalls in
den Ruhestand geht. „Es gibt
genug zu tun in Haus, Garten
und Keller.“ Familie, Freunde,
Reisen und Kultur, vielleicht
sogar eine Gasthörerschaft in
Betriebswirtschaft an der Uni:
Viel Neues steht jetzt auf der
privaten Agenda. Vielleicht
werden die Faulstichs künftig
auch mit dem Wohnmobil
unterwegs sein, „uns fehlen
noch einige Ecken von Euro-
pa. Der dunkle Anzug bleibt
danndaheim.Die Zeit der aus-
gewaschenen Jeans und Karo-
Hemden beginnt. kai

ßenWirtschaftskrisenmöchte
er nicht missen, die die Spar-
kasse im Team gemeistert ha-
be. In dieser Zeit hat er auch
gelernt, durchhalten zu kön-
nen. „Man macht nicht die al-
ten Fehler erneut, sondern
man macht neue“, sagt er
schmunzelnd. Doch er weiß
auch: „Man ist nie fertig.“
Reinhard Faulstich war es

wichtig, selbst über den Zeit-
punkt seines Ausscheidens zu
bestimmen. Jetzt passte es. Im
August2025 feiert dieSparkas-
se ihr 200-jähriges Bestehen.
Diese große Bühne überlässt
Reinhard Faulstich bewusst
seinem 54-jährigen Nachfol-
ger Ingo Lange. „Die Sparkasse
ist gesund, ich gehemit einem
guten Gefühl“, sagt Faulstich.
Er selbst wird bis zum letzten
Tag Ende November weiterar-

Region enorm verbessert. „Es
war richtig, dass sich der Kreis
damals für die Logistik ent-
schieden hat“, sagt Faulstich
mit Überzeugung. Doch jetzt
dürfe die Branche und die Re-
gion die notwendige Transfor-
mation nicht verpassen, um
auch mehr Wertschöpfung zu
generieren. Dabei spiele die
Klimawendeeineebensowich-
tige Rolle wie die Künstliche
Intelligenz, die ihn auch privat
umtreibt. Der Bestseller „Ne-
xus“ von Yuval Noah Harari
über denWandel des Informa-
tionsflusses liegt deshalb da-
heim bereits bereit. Rückbli-
ckend sagt Reinhard Faulstich,
er hätte nichts anders ge-
macht, auch wenn man im
„Nachhinein immer etwas
schlauer ist“. Gerade die He-
rausforderungen in den gro-

ginnt. „Ich war immer zur
rechten Zeit am rechten Ort“,
sagt Faulstich rückblickend
über seine steile Karriere. Vor
allem die damaligen Sparkas-
senchefs Karl Kleinschmidt
und Manfred Wagner hätten
ihn stets gefördert. Vor allem
dieWendezeit ist ihmdabei in
lebhafter Erinnerung. „Da-
nach ist die Sparkasse jedes
Jahr um zehn bis 15 Prozent
gewachsen“, sagt Faulstich.
Wichtig war ihm in all der
Zeit, nicht für irgendwelche
„externen Aktionäre“, son-
dern für die Menschen hier
vor Ort im Kreis zu arbeiten,
wofürdieöffentlich-rechtliche
Struktur der Sparkassen ideal
ist. „Ich hatte hier immer den
regionalen Wirtschaftskreis-
lauf imBlick –undderhat sich
gerade seit der Wende in der

Hersfeld-Rotenburg – Reinhard
Faulstich kennt man eigent-
lich nur im dunkeln Anzug.
Seriös, eher unauffällig, aber
stets vertrauenswürdigen – so
wie es sich für einen Sparkas-
senchef gehört. Die rote Kra-
watte, die lange zur Dienst-
kleidung gehörte, blieb zu-
letzt immer öfter im Schrank,
so wie demnächst auch der
Anzug: „In Zukunft wird man
mich häufiger in ausgewa-
schenen Jeans und karrierten
Hemden sehen“, sagt Rein-
hard Faulstich. DennEndeNo-
vember tritt er nach über 45
Jahren bei der Sparkasse Bad
Hersfeld-Rotenburg in denRu-
hestand. Zum Abschiedsge-
spräch hat sich Faulstich die
Burgruine in Friedewald aus-
gesucht. Hier ist er aufge-
wachsen, hier ist er verwur-
zelt, hier hat er während sei-
nes ganzen Berufslebens ge-
lebt. Vom Turm geht der
Blick weit über die Dächer
seiner Heimatgemeinde und
die herbstlich gefärbten Wäl-
der des Kreises, dessen Ge-
schicke er über Jahrzehnte
mitbestimmt hat. „Ich war
aber eigentlich nur die Gali-
onsfigur“, sagt Faulstich be-
scheiden und lobt vor allem
die Leistung seiner Kollegen
und Mitarbeiter in der Spar-
kasse mit denen er lange ge-
meinsam unterwegs war.
Dass ermal Vorstandsvorsit-

zender der Sparkasse werden
würde, hat er sich nicht träu-
men lassen, als er als „Stift“ im
Jahr 1979 seineAusbildungbe-

Ein Mann mit Weitblick: Sparkassen-Vorstandschef Reinhard Faulstich geht nach über 45
Jahren in den Ruhestand. Das Foto zeigt ihn auf dem Turm der Burgruine in Friedewald.

FOTO: KAI A. STRUTHOFF
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„Baum steht!“, hieß es am Montagmorgen gegen 10.30 Uhr
auf dem Linggplatz in Bad Hersfeld. Den wird dieses Jahr
keine typische Tanne in der Weihnachtszeit zieren, sondern
ein schön gerade und dicht gewachsener Mammutbaum.
Der nun noch rund zehn Meter hohe und mindestens 29 Jah-
re alte Baum wurde – eskortiert von der Polizei – vom Sand-
dornweg auf dem Johannesberg per Tieflader in die Innen-
stadt transportiert. Der Stadt gespendet hat ihn der Enkel ei-
nes früheren städtischen Mitarbeiters. Mensch und Maschi-
ne waren nötig, um ihn an die vorgesehene Stelle zu hieven.
Wie üblich verfolgten viele Passanten das spannende Spek-
takel. nm FOTO: NADINE MEIER-MAAZ

Mammutbaum ziert den Linggplatz

Neuer Treffpunkt in
Wölfershausen

Café Mühle hat jeden
Sonntagnachmittag geöffnet

Angesichts der vielen Gäste
zur Eröffnung bewertete He-
ringens Bürgermeister Daniel
Iliev das „Café Mühle“ sogar
als Leuchtturmprojekt für die
Stadt und wünschte immer
volles Haus. Gleichfalls sieht
Sigrid Wetterau vom Regio-
nalforum des Kreises Hers-
feld-Rotenburg die 50 Pro-
zent Förderung aus Mitteln
der EU sowie des Landes Hes-
sen als gut investiertes Geld.
Das „Café Mühle“ in Wöl-

fershausen mit seinen 23
Sitzplätzen ist ab sofort jeden
Sonntag von 14 bis 17.30 Uhr
geöffnet.
Angeboten werden neben

mehreren Sorten Kaffee le-
ckere Torten und Kuchen
nach selbst gebackenen Re-
zepten, aber auch Kaltgeträn-
ke. ha

Wölfershausen – Für einen
hoffnungsvollen Start hat
jetzt in Wölfershausen die
Einweihung des „Café Müh-
le“ gesorgt.
Träger des Projektes ist der

eingetragene Verein gleichen
Namens mit gegenwärtig 50
Mitgliedern, der den ehemali-
gen Blumenladen in der Mit-
te des Ortes nach intensiver
Renovierung zu einem Treff-
punkt für alle Generationen
umgestaltet hat.
In ihrer Eröffnungsrede be-

zeichnete es Vereinsvorsit-
zende Karola Bommer dann
auch als Glücksfall, für ihre
einstmals coole Idee sogleich
genügend Unterstützung ge-
funden zuhaben. Dafür be-
dankte sie sich bei allen tätig
Mitwirkenden, aber auch für
so manch guten Ratschlag.

Volles Haus: Bereits zur Eröffnung am Sonntag waren zahl-
reiche Gäste ins neue „Café Mühle“ in Wölfershausen ge-
kommen. Das neue Projekt in der Ortsmitte wird als Treff-
punkt für alle Generationen beworben. FOTO: RODA

BadHersfeld liest ein Buch
2024

09. – 28. November

MITEINANDER
lesen zuhören reden

Literaturerlebnis!

Lesekultur. Gemeinsam

JACKEN
TRENDS

SPORTIVE
FUNKTIONSJACKE

mit abnehmbarer und
größenverstellbarer Kapuze,

Safety-Tasche innen,
unterlegtem Frontreißverschluss

und 2-Wege-Zipper

WINTERJACKE
mit Reißverschluss, abnehmbarer
und größenverstellbarer Kapuze,

Seitentaschen mit Fleecefutter und
Druckknöpfen. Wasserabweisende

Schicht der Jacke ist PFCfrei,
Maschinenwäsche geeignet.

WASSER- UND
WINDABWEISEND

WASSER- UND
WINDABWEISEND

Passerellamode - BEBRA I Nürnberger Str. 43-47 I 36179 Bebra
Mo - Fr bis18.00 Uhr, Sa bis 16.00 Uhr I kostenlose Parkplätze direkt vor der Tür
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Bitburger Bier
diverse Sorten, „Stubbi“,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,103,103, € Pfand,
1 l = 1,36 €

8.998.998.
ANGEBOT

3.493.493.
3.99

top frisch
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,7 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,42 €

5.995.995.
-25%

Bad Brückenauer
Limonade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,67 €

Wodka
batschow,
Citron
7 l -Flasche,
l = 8,56 €

W
Gorb

0,7
1

5.995.995.
-37%

Paderborner
Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 0,70 €

6.996.996.
7.99

Steinie² Natur Radler
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,82 €

1 l = 1,67 €10.99**
App11.9911.9911.

12.99

Mönchshof
Weihnachts Bier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.9913.9913.
ANGEBOT

!Die
Kleine

Maxl Bier
Helles, Zwickl naturtrüb,
Kasten = 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,27 €

1 l = 2,12 €13.99**
App14.9914.9914.

17.99

Corona Extra
Kasten = 20 x 0,355
zzgl. 3,58 € Pfand,
1 l = 2,39 €

1 l = 2,25 €15.99**
App16.9916.9916.

-26%

+ 1 Sixpack
Cero 0,0%
GRATIS!

l, !Aktion
Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

13.9913.9913.
16.99

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

Kapuziner
Winter-Weißbier
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1 40 €1,40 €

13.9913.9913.
16.99

6.49
-24%

Selters
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,54 €

Gerolsteiner
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,72 €

6.496.496.
7.29

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

4.494.494.
5.49

top frisch
Apfel-Schorle
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,75 €€

6.796.796.
-24%

1 l = 2,27 €8.99**
App9.999.999.

11.49

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,52 €

0.590.590.
ANGEBOT

TWENTYFOUR 7
Energy
koffeinhaltig,
0,25 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 2,36 €

Havana Club & Cola
koffeinhaltig,
Needle
Blackforest Gin & Tonic,
Malibu
Pineapple
0,25 l/0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 7,96/6,03 €

1.99
ANGEBOT

Vega Libre
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,99 €

1 l = 3,72 €2.79**
App2.992.992.

-25%

Ritter Zahony
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
1 l = 3,49 €

3.493.493.
ANGEBOT

Chantré
Weinbrand,
0,7 l -Flasche,
1 l = 9,99 €

6.99
-22%

St.
Barthelmeh
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

Niedrigpreis!Dauer-

3.993.993.

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 18.11. – 23.11.2024

1 x Perfect
Draft Pro

1 x iPhone 16

Würzburger
Hofbräu Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,42 € Pfand,
1 l = 1,10 €

Entspricht einem Kastenpreis von 9,16 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!Aktion

10.9910.9910.
ANGEBOT
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Butchereit bekommt
Willy-Brandt-Medaille

50 Jahre Mitgliedschaft und Engagement
Herausforderungen, die „nur
durch harte Arbeit, kluge
Verhandlungen und uner-
müdlichen Einsatz zu bewäl-
tigen waren“, so weiter.
Die Zeiten vor und nach

der Zeit als Bürgermeister
zeigten das Engagement für
Cornberg: Mitglied der Ge-
meindevertretung, Mitgrün-
der des Kulturvereins Kloster
Cornberg, Mitglied im Vor-
stand des SPD-Ortsvereins,
die Nähe zu den Menschen
und die Kommunikation mit
übergeordneten Behörden
sind in der Laudatio ebenfalls
angesprochen worden.
Seine Stärke, Brücken zu

bauen, Menschen zu über-
zeugen und Wege zu finden,
führen dazu, dass er auch
heute noch immer wieder
umRat gefragtwird. Letztlich
schließt sich der Kreis, denn
auf die Frage, warum er da-
mals in die SPD eingetreten
ist, antwortet Walter Butche-
reit mit denWorten: „Wegen
Willy Brandt“. Bewegt nahm
er die Willy-Brandt-Medaille,
überreicht von Ursula
Kuhnsch und Karina Fiss-
mann, entgegen. red/alw

Cornberg – Walter Butchereit
wurde bei der Jahreshaupt-
versammlung der SPD, Orts-
verein Cornberg, mit derWil-
ly-Brandt-Medaille ausge-
zeichnet. Diese Medaille ist
die höchste Auszeichnung
der Sozialdemokratischen
Partei Deutschlands undwird
nur an Mitglieder verliehen,
die sich in besonderer Weise
für die Sozialdemokratie ver-
dient gemacht haben, heißt
es in einer Mitteilung.
Im Beisein der Landtagsab-

geordneten Karina Fissmann
ging die Erste Vorsitzende
des Ortsvereins, Ursula
Kuhnsch, in ihrer Laudatio
auf die Gründe für die Eh-
rung ein: Nicht nur 50 Jahre
Mitgliedschaft, sondern auch
die in dieser Zeit liegenden
Aktivitäten als Bürgermeis-
ter, die die Gemeinde nach-
haltig geprägt haben,wurden
angesprochen.
Projekte wie die Dorfer-

neuerungen, die Revitalisie-
rung des Klosters mit seiner
überregionalen Bedeutung,
die Aktivierung des Stein-
bruchs als Lern- und Kultur-
ort waren für die Gemeinde

Walter Butchereit bekommt die Willy-Brandt-Medaille. Von
links im Bild zu sehen: Karina Fissmann, Walter Butchereit,
Ursula Kuhnsch. FOTO: ACHIM SCHOLZ/NH

Erinnerungen
an Lappland

Präsentation im Kreisheimatmuseum
Schweden fotografiert hatte.
Vom ersten Moment war sie
inspiriert von der unberühr-
ten Landschaft. Später ent-
standen daraus insgesamt 23
Ölbilder und elf Kohlezeich-
nungen sowie ein eigenes
Buch mit dem Titel „Dream-
ing Lakes and dancing Sun-
light“.
Zu sehen ist die Ausstel-

lung noch bis 20. November
im Kreisheimatmuseum. Die
Öffnungszeiten: Mittwoch,
Freitag und Sonntag von 14
bis 17 Uhr. zwk

Rotenburg – „Träumende
Seen und tanzendes Licht“
heißt eine Ausstellung im Ro-
tenburger Kreisheimatmu-
seum, in der die Lispenhäu-
ser Künstlerin Helen Lund-
quist viele Momente der Erin-
nerung an Lappland einge-
fangen hat.
Im August 2022 reiste die

Malerin zu ihrer Tochter, die
im beschaulichen Ort Mellan-
ström lebt. Mit im Gepäck
hatte sie ihre Kamera,mit der
sie die ursprüngliche Natur
und die weite Wildnis in

Hat sich von Lappland inspirieren lassen: Künstlerin Helen
Lundquist stellt in Rotenburg aus. FOTO: SUSANNE KANNGIESER
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Verein verkörpert jetzt den Karneval
Sechs Jahrzehnte unter der Schirmherrschaft des Männergesangvereins gefeiert

der Vereinsgaststätte „Zum
alten Forsthaus“ in Niederau-
la. Die Mitglieder des Karne-
valvereins Niederaula freuen-
sich über Unterstützung. In-
teressierte Helfer für Aufga-
ben vor und hinter der Bühne

oder Talente für humoristi-
sche Einlagen sind willkom-
men, heißt es weiter.
Auch ein Beitritt als för-

derndes Mitglied ist jederzeit
möglich. Kontakt: info@kar-
neval-niederaula.de red/rey

freundeter Vereine. Der Kar-
tenvorverkauf für die närri-
schen Veranstaltungen der
bevorstehenden Session star-
tet nach Angaben der Karne-
valisten am 17. Januar 2025
ab 19.11 Uhr in der Kellerbar

ab jeweils 19.11 Uhr sowie
beim Kinderkarneval am 23.
Februar 2025 ab 15.11 Uhr er-
wartet die Besucher ein bun-
tes Programm mit vier Tanz-
gruppen, Büttenreden, Sket-
chen und Gastauftritten be-

soll die Gemeinnützigkeit be-
antragt werden.
Parallel dazu laufen bereits

die Vorbereitungen für die
kommende Karnevalskampa-
gne. Bei den Veranstaltungen
am 15. und 22. Februar 2025

Niederaula – Seit fast 60 Jah-
ren wird in Niederaula Kar-
neval gefeiert. Eine Traditi-
on, die ihren Ursprung in ei-
nem Familienabend des
Männergesangvereins (MGV)
hatte und bisher unter des-
sen Schirmherrschaft statt-
fand
Vor kurzer Zeit wurde je-

doch der Karnevalverein Nie-
deraula als eigenständiger
Verein gegründet, um die Or-
ganisation und Ausführung
der Veranstaltungen gezielt
weiterzuführen.
Die Gründungsversamm-

lung fand in der Kellerbar der
Vereinsgaststätte „Zum alten
Forsthaus“ in Niederaula
statt. Nach einer Begrüßung
durch Jörg Keileweit wurde
Niederaulas Bürgermeister
Thomas Rohrbach zum Ver-
sammlungsleiter gewählt.
Die Versammlung diskutierte
über den Vorschlag zur Ver-
einsgründung, und alle An-
wesenden stimmten dem Sat-
zungsentwurf einstimmig zu.
Der Vorstand des neu ge-

gründeten Vereins setzt sich
wie folgt zusammen: 1. Vor-
sitzender: Matthias Moden-
bach, 2. Vorsitzender: Dirk
Opfer, Kassenwart: Merle
Thiel, stellvertretender Kas-
senwart: Jörg Keileweit,
Schriftführerin: Sophia Die-
ner.
In einem nächsten Schritt

soll nun die Eintragung des
Vereins ins Vereinsregister
vollzogenwerden. Außerdem

Sie sind alle mit dabei: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Gründungsversammlung für den Karnevalverein Niederaula. FOTO: KARNEVALVEREIN NIEDERAULA /NH

Ihr Steinmetzmeisterbetrieb für Grabgestaltung
und Natursteinarbeiten

Grabmale ·

Urnengrabanlagen ·

Einfassungen ·

Arbeitsplatten ·

Waschtischplatten ·

Fensterbänke ·

Natursteintreppen ·

www.Naturstein-Schaffert.de Alsfelder Straße 18 Tel.: 0 66 21 / 7 31 60

info@Naturstein-Schaffert.de 36251 Bad Hersfeld-Asbach Fax: 0 66 21 / 7 85 14

Tag der offenen Tür

am 1. Mai 2014

Tag & Nacht:
06621 1 55 35

Unsere Kinder möchten
wir später nicht belasten.

Besser rech�eitig
das Notwendige regeln.

Untere Frauenstraße 30 36251 Bad Hersfeld˳

Hilfreiche Ratschläge für schwere Zeiten 16. November 2024Helfer in
schweren
Stunden Kurzfristiger Sonderurlaub

Wissenswertes zu Urlaubsmöglichkeiten im Todesfall

ben erledigen oder die erste
sehr intensive Phase der
Trauer bewältigen können,
dann sollten Sie weitere
Möglichkeiten nutzen.

Eine Möglichkeit ist, bei
Ihrem Arbeitgeber regulä-
ren Urlaub anzumelden.
Auch eine unbezahlte Frei-
stellung ist möglich. Beide
Fälle setzen natürlich das
Einverständnis Ihres Arbeit-
gebers voraus. trauer.de

laub auf bis zu zwei Wo-
chen verlängern lassen, so-
fern Sie seit mehr als zwölf
Monaten in diesem Unter-
nehmen beschäftigt sind.

Alternative zum
Sonderurlaub

Ist Ihnen der Sonderur-
laub zu kurz und reichen die
freien Tage einfach nicht
aus, damit Sie alle Aufga-

hältnis mit dem Verstorbe-
nen standen, können Sie be-
zahlten Sonderurlaub bean-
tragen. Dies ist in § 616 des
Bürgerlichen Gesetzbuches
(BGB) geregelt. Suchen Sie
deshalb das persönliche Ge-
spräch mit Ihrem Vorgesetz-
ten und informieren Sie ihn
über den familiären Todes-
fall, denn auch wenn Ihnen
der Sonderurlaub gesetzlich
zusteht, müssen Sie ihn
doch schriftlich beantragen.
Die Dauer des Sonderur-
laubs ist gesetzlich nicht ge-
regelt (das BGB sagt, er darf
nicht erheblich sein) und be-
läuft sich auf ein bis drei Ta-
ge.

Man sollte sich auf jeden
Fall bei der Personalabtei-
lung oder dem Betriebsrat
erkundigen, ob es tarifliche
oder betriebliche Regelun-
gen zum Sonderurlaub im
Todesfall gibt. Die Dauer
richtet sich dabei oft nach
der Betriebszugehörigkeit
des Mitarbeiters. In Ausnah-
mesituationen können Sie
in Absprache mit Ihrem Un-
ternehmen den Sonderur-

Wenn ein Familienmitglied
stirbt, ist die emotionale Be-
troffenheit und Belastung
bei den Hinterbliebenen
groß, und es kostet viel
Kraft, sich um die Bestat-
tung zu kümmern. Kein
Wunder also, dass es Ihnen
als Angehörigen überaus
schwerfällt, den gewohnten
Alltag fortzusetzen. Wenn
Sie darüber hinaus berufstä-
tig sind, ist das eine zusätzli-
che Belastung, weshalb Sie
unter bestimmten Voraus-
setzungen einen Anspruch
auf Sonderurlaub haben.

Wer hat Anspruch
auf Sonderurlaub
und für wie lange?

Sonderurlaub können Sie
dann beantragen, wenn Sie
zu den nächsten Verwand-
ten des Verstorbenen zäh-
len und diesem Personen-
kreis angehören:
• Ehepartner, Lebenspart-
ner oder Partner in einer
eheähnlichen Gemeinschaft
• Eltern
• Kinder (natürlich auch
Adoptivkinder), Pflegekin-
der und Enkelkinder
• Geschwister
• Großeltern
• Schwiegereltern

Gesetzliche
Regelungen für den
Sonderurlaub im
Todesfall

Nur, wenn Sie in einem
engen Verwandtschaftsver-

Bei einem Todesfall kann Sonderurlaub helfen. FOTO: PANTHERMEDIA / PHOTOGRAPHEE.EU



Ein Herz steht still, wenn Gott es will.

Träger des Bundesverdienstkreuzes am Bande und
des Ehrenbriefes des Landes Hessen

Albert Rimbach
* 31. März 1951 † 8. November 2024

Wir lassen Dich in Liebe gehen.

Deine Gudrun
Deine Kinder
Susanne und Martin
Matthias und Kathrin
Melanie und Kai

Deine Enkelkinder
Niklas und Viktoria
Leonie, Nele und Joshua
Sophie und Niko, Hannes
Stella
Freunde
sowie alle Angehörigen

Blankenbach, im November 2024

Die Trauerfeier findet in der Blankenbacher Dorfkirche
am Samstag, dem 23. November 2024, um 13 Uhr statt.

Nach der Trauerfeier gehen wir im Stillen auseinander.

Von Beileidsbekundungen bei der Trauerfeier sowie
von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt lieber von mir und traut euch zu lachen.

Lasst mir einen Platz zwischen euch,
so wie ich ihn im Leben hatte.

Plötzlich und unerwartet müssen wir
Abschied nehmen von unserem
lieben Cousin, Paten und Neffen

Frank Riebold
In liebevoller Erinnerung

Reiner und Evelin Emmerich
Bernd und Ira Emmerich
Martina und Dietmar Bäuml
Bärbel und Hans-Jürgen Müller
Karl und Elfriede Emmerich
Martha Emmerich
mit ihren Familien

und alle, die ihn gernhatten

Obergeis, Wallersdorf, Ibra
und Wippershain, den 16. November 2024

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 16. November 2024,
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Wippershain statt.

* 5. 4. 1966 † 28. 10. 2024

Ich schließe meine Augen in der gesegneten Gewissheit,
dass ich einen Lichtstrahl auf der Erde hinterlassen habe.

Ludwig van Beethoven

Tieftraurig, voller Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem
lieben Vater, unserem geliebten Opa und Uropa

Erich Großkurth
* 26. November 1924 † 6. November 2024

Naturverbunden, weltoffen, zuversichtlich, lächelnd und herzlich,
lebst du mit den Spuren, die du hinterlassen hast, in unseren Herzen weiter.

Wir vermissen dich.

Jürgen und Ute
Hendrik und Madleen

Saskia und Alexander mit Johanna und Antonia
Gundula und Gerald

Philipp und Nadine mit Adam
Patrizia
David

Die Trauerfeiermit anschließender Urnenbeisetzung findet amSamstag, dem23. November
2024, um 14 Uhr von der Friedhofskapelle in Bebra aus statt.
Von Kranz- und Blumenspenden sowie Beileidsbekundungen amGrab bitten wir abzusehen.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir von Herzen.

Einschlafen dürfen,
wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Wir haben einenwunderbarenMenschen verloren.Menschenwie er hinterlassen tiefe
Spuren - nicht durch großeWorte, sondern durch ihre beständige Fürsorge und Taten.

Heinrich Döring
* 3. 3. 1938 † 21. 10. 2024

In stiller Trauer, Liebe und Dankbarkeit

Burghard und Emi,
Thor, Tän und Sören
Thomas und Dagmar,
Kim, Kira und Kevin
sowie alle Angehörigen

Asbach, im November 2024
Auf Wunsch Heinrich‘s fand die Trauerfeier und die Urnenbeisetzung im engsten
Familien- und Bekanntenkreis statt.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir allen ganz
herzlich.

Heimlich, still und leise gingst du auf deine letzte Reise.
Ohne Abschied, ohne ein Wort, gingst du von uns fort.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Wilhelm Brill
* 20. 12. 1948 † 3. 11. 2024

In stiller Trauer und liebevoller Erinnerung
Deine Schwester Marga und Reinhold

Michael Knies und Jeannette
Isabell Knies und Andrè

Florian und Leni
Marius, Luisa und Kevin
sowie alle Angehörigen

Kleinensee, im November 2024

Die Trauerfeier findet am Freitag, den 22. November 2024,
um 13.30 Uhr im Bestattungshaus Taubert, Am Sandgraben 6, in Großensee statt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt im Familienkreis auf dem Friedhof in Kleinensee.
Für alle Zeichen der Anteilnahme und der Verbundenheit bedanken

wir uns ganz herzlich.

20. März 1940 18. Oktober 2024

Philippsthal, im November 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
lieben Frau, herzensguten Mutter und Schwiegermutter.

Marlies Przybyl
In stiller Trauer
Dein Manfred

Jörg und Marion

Auf Wunsch der Verstorbenen fand die Trauerfeier im engsten
Familienkreis statt. Für bereits erwiesene und noch zugedachte

Anteilnahme danken wir herzlichst.

* †

Als ihre Kraft zu Ende war, hat uns

geb. Sippel
für immer verlassen.

Mütter sterben nicht, gleichen alten Bäumen.
In uns leben sie und in unseren Träumen.

Wie ein Stein den Wasserspiegel bricht, zieht ihr Leben in unserem Kreise.
Mütter sterben nicht. Mütter leben fort auf ihre Weise.

Ursula Pfau
geb. Sunkel

* 5. 12. 1933 † 30. 10. 2024

Sie wird immer in unseren Herzen bleiben:

Helgo und Jutta Pfau
Horst und Birgit Pfau

Christian und Lisa Pfau
mit Luise, Johannes, Viktoria und Julius

Dr. Bastian und Melanie Pfau
mit Franziska, Benedikt und Johanna

und alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 23. November 2024, um
14:00 Uhr von der Friedhofskapelle in Ludwigsau/Tann aus statt.

Für alle Zeichen der Anteilnahme bedanken wir uns herzlichst.

Leben wir, so leben wir dem Herrn; sterben wir,
so sterben wir dem Herrn. Darum: wir leben oder
sterben, so sind wir des Herrn. (Römer 14, 8)

ANZEIGEN
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allen, die mit uns Abschied genommen haben
und ihr Mitgefühl und ihre Anteilnahme
in vielfältigen Zeichen der Verbundenheit
zum Ausdruck brachten.Lasst mich

unter grünem Rasen liegen,
den Tau und Regen nässt.
Wenn ihr wollt - gedenket.
Wenn ihr wollt - vergesst.

Erich
Ludwig

Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungsinstitut
Stein, Frau Pfarrerin Antje Pförtner
für die einfühlsamen Worte sowie Frau Dr. Jordan
für die musikalische Begleitung und dem MGV Braach
für den liebevollen Nachruf bei der Trauerfeier.

Im Namen aller Angehörigen
Margot Knierim

Rotenburg-Braach, im November 2024

† 10. 10. 2024

Ebenso danken wir dem Praxisteam Schell
und der Diakonie Rotenburg für die langjährige und
fürsorgliche Betreuung, den AWO Altenzentren Bebra
und Rotenburg sowie dem Palliativteam Waldhessen
und Herrn Pfarrer Carsten Köthe für die Begleitung
zum würdigen Ausklang eines erfüllten Lebens.

Wir danken ganz herzlich

Und immer sind da Spuren deines Lebens,
Gedanken, Bilder und Augenblicke.
Sie werden uns an dich erinnern.

In Liebe und Dankbarkeit haben wir in aller Stille
Abschied genommen von unserem Vater,

Schwiegervater, Opa und Uropa

Helmut
Range
* 29. 3. 1944
† 18. 10. 2024

Heringen-Wölfershausen, im November 2024

Für bereits erwiesene und noch zugedachte
Anteilnahme danken wir von ganzen Herzen.

Wer ist zuständig
für die Bestattung?
Die Art und Weise der Bestattung
bestimmen die nächsten Angehörigen.
Sie sind auch für Unterhalt und Pflege
der Grabstätte zuständig und haben
per Gesetz das Recht und die Pflicht der
Totenfürsorge.

Die Kosten für die Beisetzung zahlen die
Erben. Diese müssen nicht unbedingt
die nächsten Angehörigen sein.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Der Mensch,

den wir liebten,

ist nicht mehr da,

wo er war,

aber immer dort,

wo wir sind

und seiner gedenken.

Hartmut
Hattenbach

Herzlichen Dank

allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten
für die große Anteilnahme und die vielen Zeichen der
Verbundenheit die uns auf vielfältige Weise
entgegengebracht wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Doris, Eric und Ingo

Ludwigsau-Niederthalhausen, im November 2024
† 15.10.2024

Besonderen Dank an Herrn Pfarrer Koktysz für die
würdevolle Trauerfeier, dem DRK Niederthalhausen
für den ehrenden Nachruf, dem Bestattungshaus
W.H. Lorenz für die liebevolle Begleitung sowie den
ehem. Kollegen der Lehrbaustelle Bebra die Ihn oft
mit Besuchen erfreut haben.

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden, Nachbarn und
Bekannten, die mit uns Abschied nahmen, sich in stiller
Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Arno Vorpagel
Scheunemann und Herrn Pfarrer i. R. Helmut Poppe
für die würdevolle, sehr persönliche Trauerfeier mit
Urnenbeisetzung, dem Posaunenchor der SELK
Widdershausen für die würdige Mitgestaltung der
Trauerfeier.

Unser besonderer Dank gilt auch allen Helfern für die
außergewöhnliche Unterstützung sowie dem
Bestattungsinstitut Keidel für die liebevolle Hilfe.

Heringen, im November 2024

Im Namen der Angehörigen
Bernd Eitzeroth mit Familie
Jutta Eitzeroth

Georg
Eitzeroth

* 10. 2. 1935
† 16. 10.2024

Eine
Familien-
Anzeige
in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde
und Bekannte.
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Stellenangebote

DER GEMEINDEVORSTAND DER GEMEINDE RONSHAUSEN
Bei der Gemeinde Ronshausen ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine Teilzeitstelle mit der Option auf eine Voll-
zeitstelle als

Verwaltungsfachangestellte
(m/w/d)

zu besetzen.
Den ausführlichen Ausschreibungstext finden Sie auf unserer Internet-
seite www.ronshausen.de.

Auf Wunsch senden wir Ihnen den Ausschreibungstext auch gerne zu.
Hierzu wenden Sie sich bitte an den

Gemeindevorstand der Gemeinde Ronshausen,
Frau Charline Klauer, Eisenacher Straße 12a,
36217 Ronshausen, Tel.: 06622 923111 oder per E-Mail an
Charline.Klauer@ronshausen.de.

Zur Verstärkung unseres Teams
ist eine Arbeitsstelle in Teilzeit als

Mitarbeiter Lohn- und
Finanzbuchhaltung (m/w/d)
zu besetzen. Der Arbeitsbeginn ist ab sofort oder nach Vereinbarung
möglich. Der Arbeitsort befindet sich in Bad Hersfeld.
Detaillierte Informationen zu unserem Stellenangebot können Sie auf
unserer Webseite unter www.via-badhersfeld.de/stellenanzeigen
einsehen.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung. Diese richten Sie bitte mit den übli-
chenUnterlagen an die E-Mail-Adresse: info@via-badhersfeld.de oder
an die Postadresse:
VIA
Gemeinnützige Gesellschaft zur Integration von Arbeitskräften mbH
Herr Battenberg, Klaustor 3, 36251 Bad Hersfeld

Unsere Angebote vom 19.11. bis 23.11.2024

Hausmacher Schwartenmagen 100 g 1,29 €
Kasseler Kammund Lachs 100 g 0,89 €
Cordon bleu 100 g 1,19 €
Schinken und Jagdwurst amStück 100 g 1,39 €

6282 Hauneck-Unterhaun
www.eichlers-hofladen.de
3
w

Ab Donnerstag
Steaktopf in Sahne-Paprikasauce

küchenfertig in Aluschale

Freitag, den 22.11.24 ab 11 Uhr:
Hamburger oder Cheeseburger 8,00 €
mit Pommes (Curly Fries) 10,90 €

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Verk. Schwarzkopffleisch/Suffolk,
Bocklamm, 6 Monate T: 0170-5855181

Ankauf
Seriöser Ankäufer sucht Möbel, Teppi-
che, Porzellan, Bilder, Fotoapparate, Spi-
rituosen, Puppen, Modeschmuck, Uhren,
Schreib- & Nähmaschinen, Münzen, Or-
den, Angelzubehör uvm. Freue mich auf
ihren Anruf unter☎ 0152-17197657

Privat sucht Vorwerk Staubsauger,
Porzellan, Gobelin, Näh-/Schreibmaschi-
nen, Musikinstrumente, Bestecke, Zinn,
Münzen, Mode und Goldschmuck.
☎ 0172-6774027

Su. Ehrenzeichen, Uniformen aus dem 1.
u. 2. Weltkrieg, Schirmmützen (Deutsche),
Reservistenkrügeuvm.☎06623-9157280

Suche Pelze und Nerze von privat.
☎ 06623-9143987

Landwirtschaft&Forsten

1A-Buchenbrennholz, trocken
und ofenfertig, ab 90 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5 21 11 21

Brennholz Buche/Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € oder 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

1A Buche ab 65,00 €☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

autoreif.com 06622 919991
ALTAUTOWir holen dein

„STRESS AM BAU?“

DanielaMorbach
Fachanwältin für

Bau- & Architektenrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Verkaufen Sie Ihre
Immobilie

zum
Bestpreis066251820
Immobilien-Sofortkauf.de

Immobilien Jenny Gehb
Hier finden Sie Ihr Zuhause.
0176 84224604
www.immobilien-gehb.de

Suche Haus zum Kaufen in dem
Ferienpark Hausen oder Seepark Kirch-
heim. Freue mich über ihre Angebote.
☎ 0151-20019913

Burkhard Fitz
Immobilien-Consulting

0171 2709447
Simon-Haune-Str. 19 I Bad Hersfeld

b.fitz.hef@gmail.com

BAD HERSFELD

BAD HERSFELD - INNENSTADT
Arzt-/Massagepraxis

Büro- oder Schulungsräume
Fitnessstudio

189 m² im Souterrain des
schönen Hauses Webergasse 3,
ggüb. Hotel zum Stern, n. Parkh.

• insgesamt 11 Räume, davon
2 Zimmer mit Dusche + WC

• Freisitz
• 1 Gesellschaftsraum
• 1 Gästetoilette
• 2 separate Duschräume
• WLAN-Anschluss
• große möblierte Wohnküche
• Kellerraum

Erstbezug, ab sofort zu
vermieten – Bilder siehe
in Ebay-Kleinanzeigen.

1.700 EUR Kaltmiete zuzügl.
Nebenkosten und Kaution

Besichtigung jederzeit!

Gemütl. 3 Raum-Wohng., ca 90m², auf
2 Etg. verteilt, sep. Eing.,in stadtn. Lage,
ab 1.12. frei. KM 8,50 € prom², 16.11. ab
☎ 0176-43859439 o. 06621-914301

Heringen: 105m², 4 ZKB + Gä.-WC, teil-
möbl., Blk., Keller, Waschraum, Lami-
nat, Sat, ruh. Lage, ab sof. zu verm.
0157-54611999

Immobilienverkauf

Immobilienankauf

Vermietung

Bekanntschaften

Martina, 60 J.,mit toller Figur, bin eine
gute Gastgeberin u. mag es, mit liebe-
voll selbstgekochtem Essen zu verwöh-
nen. Jetzt in der dunklen Jahreszeit ist
das Alleinsein am schlimmsten. Gibt es
e. ehrl. Mann der es mit mir versuchen
möchte? Ich würde Dichmitm. Auto be-
suchen o. zu mir einladen, wenn Du üb.
PV anrufst. Tel. 0176-57889239

Gertrud, 72 J., blonde Witwe, mit
schlanker Figur u. schönen Kurven, viel
jünger wirkend. Bin einfühlsam, warm-
herzig, häuslich, umsorge u. verwöhne
gerne. Nach überstand. Schicksals-
schlag wünsche ich mir wieder einen
aufrichtigen Lebenspartner. Rufen Sie
gleich üb. PV an, die Einsamkeit ist so
furchtbar. Tel. 01520-8293309

Verschiedenes

Strafverteidigung/Bußgeld

Kreissl I Morbach
Fachanwälte Strafrecht

Telefon 06621 79798-0
Notfallnummer 0172 6705628
www.kreissl-morbach.de

FAMILIENRECHT KOMPAKT

GabiViehmann
Fachanwältin

für Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
Reichsstraße 3 • 36251BadHersfeld

www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628/6719026 o. 0157/80611968

Kontakte

Suche Person für umfangreiche
Gartenarbeit in Schenklengsfeld.
Tel.: 06629-915998

Su. Einkaufs-&HaushaltshilfenachAb-
sprache, gerne auch mit Freizeitgestal-
tung u. PKW inHEF.☎ 0152-24893023

Stellenausschreibung

Bei der familiengerechten Stadt Bebra ist zum nächstmöglichen Termin
eine unbefristete Vollzeitstelle als

IT-Systembetreuer (m/w/d)
neu zu besetzen.
Einstellungsvoraussetzung ist:
• abgeschlossene Ausbildung zum Fachinformatiker (m/w/d) der
Fachrichtung Systemintegration oder vergleichbare Ausbildung bzw.
Fachrichtung

Nähere Informationen zu dieser Stellenausschreibung finden Sie auf
unserer Internetseite www.bebra.de (Rubrik: Rathaus & Politik;
Veröffentlichungen; Karriere).
Bewerbungsschluss ist der 13. Dezember 2024. Wir bringen

ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Besonders preiswert!
Kleine Anzeigen
mit großem Echo!

Private Kleinanzeigen sind für viele unserer Leser
die Lieblingslektüre.

Nutzen Sie dieses Interesse, wenn Sie etwas kaufen oder
verkaufen wollen, wenn Sie eine Stelle oder eine Wohnung
suchen oder auch, wenn der dritte Mann zum Skat fehlt.

Herzforschung
rettet Leben!
Ihre Spende hilft
imKampf gegen
Herzkrankheiten.

Helfen Siemit
herzstiftung.de/spenden



SPEZIAL OSTEUROPALITÄTEN AUS OSpezialitäten aus

OSTEUROPAOSTEUROPAEcht
unga-

rische Salami XXL
Ungarn – Classic
1-kg-Packung
(1 kg = 10,99)
je Packung

UVP 13,99

21%
billiger

10,99*

1kg

XXL
Delikatess Creme
Ungarn – Zwiebel-, Knoblauch-,
Paprika-, Gulaschcreme, Knoblauch-
Chili-Gewürz-Creme, Zwiebel-Chili-
Creme oder Paprikamark, mild oder
scharf 160-g-Tube (1 kg = 11,19)
je Tube

1,79*
UVP 2,79

35% billiger

Anno 1790
Kräuterlikör

Ungarn – Eine ungarische Likör-
spezialität von Zwack
Classic 40% vol oder
Zwetschke 34,5% vol
0,7-l-Flasche (1 l = 18,56
je Flasche

k –

,
6)

ikör
Würstchen
Classic XXL Polen
30 Stück, 1,5-kg-Packung
(1 kg = 5,92)

8,88*
UVP 11,69

24%
billiger

1,5 kg

Im Aktionskühlregal

XXL

UVP 15,49
16% billiger

12,99*

Topper-Jersey
Spannbetttuch
in 2 Größen • 97%

Baumwolle, 3%Elasthan • Einlauf-
geschützt durch Sanfor-Knit-
Ausüstung • Steghöhe ca. 15cm

Nicki-Bettwäsche in 2 Größen • 100% Polyester • Mit Marken-
Reißverschluss • Mit Antipilling- und Antistatik-Ausrüstung

NEU
E

Des
igns

Orchidee

Marine

Silber

Anthrazit

Mit Marken-
Reißverschluss

Nicki-Qualität
Besonders

warm & weich

Anthrazit

Grau

Silber

Beere

Offwhite

Auch
online

Anthrazit

Silber

Wolke

Stahl

Marine

Orchidee

Coral-Fleece-
Spannbetttuch

in 3 Größen • 100% Polyester
(Mikrofaser) • Steghöhe ca. 30cm
• Mit Antipilling- und
Antistatik-Ausrüstung

16,99*

15% billiger

TOPTOP
PREIS-LEISTUNG

statt 19,99➊
ca. 180–200x200cm

12,99*

23% billiger

TOPTOP
PREIS-LEISTUNG

statt 16,99➊
ca. 140–160x200cm

Luxus-Daunen-Kassettenbett
ca. 135 x 200cm • Bezug 100% Baumwolle

• Inkl. praktischer Aufbewahrungstasche
• 60% Daunen, 40% Federn, ca.1000g/1200g weiße,
neue Entendaunen/-federn 60/40 nach DIN EN 12934,
Kl. 1

Super Wär-
meleistung
durch 60%
Daunenge-
halt

69,99*
ca. 135x200cm
Füllgewicht c

a. 1000g

Boxspringbett-
Jersey-Spann-
betttuch

• 97% Baumwolle, 3% Elasthan
• Einlaufgeschützt durch
Sanfor-Knit-Ausrüstung

• Steghöhe ca. 40cm

Coral-Fleece-
Kissenbezüge

2er-Set je ca. 40x80cm
• 100% Polyester (Mikrofaser)
• Mit Antipilling-/Antistatik-
Ausrüstung

Silber

Offwhite

Grau

Anthrazit

Beere

15,99*

ca. 180x200–
200x220cm

Auch
online

14,99*

ca. 180–200x
220cm

NEU
E

Farb
en

Orchidee

Mit verdeckt einge-
nähtem Reißverschluss

Anthrazit

Silber

Stahl

Wolke Marine

7,99*

Auch
online

Auch
online

2er-
Set

9,99*

23% billiger

TOPTOP
PREIS-LEISTUNG

statt 12,99➊
ca. 90–100x200cm

9,99*

ca. 90 – 100 x
200 cm

17,99*

Kissen
ca. 80x80cm
Bezug ca.

135x200cm

19,99*

Kissen
ca. 80x80cm
Bezug ca.

155x220cm

Auch
online

Auch
online

NEU
E

Des
igns

Wachstuch-Tischdecke
mit geprägter Oberfläche
• Strapazierfähig und schmutz-

abweisend • Aus robustem PVC
je Tischdecke

(Modell-
beispiele)

3,99
ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

4,99

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø 140cm

(1m2=3,24)

6,99

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

Dame

Braun/
Orange

Schwarz/
Navy

Outdoor-Stiefel
für Damen und Herren • Robustes
Obermaterial • Innenausstattung aus
weichem Textil-Warmfutter • Zusätzliche
Zehenkappe • Mit 3M-Scotchlite™
Markenreflektor • Profilierte Laufsohle
• Damen-Größen 38–41 • Herren-Größen
42–45 je Paar
Damen/
Herren

Herren

Camouflag
Schwarz

Herren

Ebony/Black iris

Dame

Blac
Le
Pri

D enen

ck/
eo
int

360° Reflektion– ideal
für die dunkle Jahreszeit

Reflektierende
Steppjacke

für Damen und Herren • 100% Polyester
• Ultraleicht und wärmend
• Winddicht und wasser-
abweisend
• Damen-Größen
M(40/42)–
XL (48/50)

• Herren-Größen
M(48/50)–
XL (56/58)

je Steppjacke

Jogg-Hose für Herren
• 60% Baumwolle, 40% Polyester

• Innenseite weich angeraut • Elastikbund
mit Kordelzug • Größen
M(48/50)–XXL (60/62)

11,99*
je Jogg-Hose

Auch
online

19,99*
je Jacke

Auch
online

Bequemer,
lässiger Schnitt

Jo
Camouflage

Olive

Mit Wende-
funktion –
perfekt
kombinierbar

Thermo-Wende-Steppjacke für
Damen und Herren • 100% Polyester
• Mit hochschließendem Stehkragen • Wind-
und wetterabweisender Oberstoff mit war-
mer Wattierung • Damen-Größen M(40/42)–
XXL (52/54) • Herren-Größen M(48/50–
XXL (60/62)

ge/

62)

Unterhemd 4er-Pack
für Damen

• Reine gekämmte Baumwolle
• Set bestehend aus
2x Spitze und 2x Uni

• Größen S (36/38)–
XXL (52/54)4)

Taillenslips 4er-Pack
seamless, für Damen • Rundum keine Nähte

• Perfekte Passform durch Elasthan • Größen M(40/42)–XL (48/50)

10,99*
4er-Pack

)

(Farbbeispiele)

Regelmäßige
Produkt-
überwachung

www.tuv.com
ID 0000038994

360° R fl kti

22,99*
UVP 39,95

42% billiger

10,99*
je Pullover

Cashmere like – flauschig
weiche Qualität

Schwarz

Longpullover
„Cashmere like“ für Damen

• 100% Polyacryl • Lässige, längere Form
mit modischen Seitenschlitzen • Größen
M(40/42)–XXL (52/54)

j P l

Grau-
Melange

Princess
Blue

29,99*

Auch
online

Auch
online

9,99*
4er-Pack

Herren
Marine

Herren
Anthrazit

Damen
Grau/
Petrol

Damen
Bordeaux/

Grau

Marken-
Filzpantoffeln

für Damen oder Herren
• Obermaterial aus hochwertigem, recy-

celtem Nadelfilz • Flexible, angenähte atmungs-
aktive Filzkomfortlaufsohle • Deutsche Passform

(Komfortleisten) • Damen-Größen 38–41
• Herren-Größen 42–45 je Paar

Wörishofer Fuß-
bett mit soft
dämpfender
EVA-Einlegesohle

9,99*
UVP 17,90

44%
billiger

Äpfel vom Bodensee
Deutschland, Friedrichs-
hafen, Kl. I, Sorten: Elstar,

Bonita oder Jonag
Früchte, Kal. 70/80
80/90 mm, 2,2-kg-
(1 kg = 1,36)
je Beutel

Rote Zwiebeln
Deutschland, Niederlande
Kl. II, 2-kg-Netz (1 kg = 1,11)

je Netz

Premium Clementinen
Spanien, Kl. I, Sorte: Clemenules,

ausgewählte leicht schälbare Sorte
2,5-kg-N
(1 kg = 1,
je Netz

gold, große
0 +
-Beutel

g g

2,992,99** 2,2 kg!!
ählte, leicht schälbare Sorte,
etz
60)
z
)

2,222,22**

3,993,99** 2,5 kg!!

2 kg!!

große Früchte!!

große Früchte!!

Mit Genuss durch die Adventszeit
Rumstollen/
Christstollen
750-g-Packung

1 kg = 5,32)
e Packung

9*

g

5,99*

24er-Pack

6,99*

900 g

Toiletten-
papier King Size
Motiv
„Rentiere“
3-lagig,
24x150-Blatt-
Packung

Weihnachtsgeschenke
gefüllt mit Schokolade z. B.:
Weihnachtshäuschen 113-g-Pa-

ckung (1 kg = 52,12) oder Geschenksäckchen
Christmas Time 159-g-Packung
(1 kg = 37,04)
je Artikel

*
Groß-
packung 5,89*

UVP 7,99
26% billiger

Motiv
Rentiere

6,99*

900 g

Pralinen
Alkoholpralinen in den Sorten
Cherry

Passion, Cherry
Passion Sparkling
Wine oder Trüffel
900-g-Packung
(1 kg = 7,77)
je Packung

Groß-
packung

Plätzchen Backmischung
Vanille Kipferl 350-g-Packung
(1 kg = 3,97), Knusper Plätzchen
450-g-Packung (1 kg = 3,09) oder

Butter
Spritzgebäck
500-g-Packung
(1 kg = 2,78)
je Packung

1,39*
UVP 1,99 30%

billiger

Waffelröllchen
mit Zimt- oder Spekulatius-
Cremefüllung, 250-g-Dose
(1 kg = 9,96)

je Dose

2,49*

NEU

Pralinen
ohne Alkohol – in den Sorten
Delissimo Duo, Hazelnut
Passion oder Salty Caramel
900-g-Packung
(1 kg = 7,77)
je Packung

(
j

3,9
750 g

Pralinen

Lebkuchen Musik-
Expressmit Elisen-Leb-

kuchen, verschiedene Sorten 200-g-Packung
(1 kg = 34,95)
je Packung Mit Weihnachts-

Melodie

6,99*
UVP 10,99

36%
billiger
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www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden
sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht
vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus➊ KW47/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 18. November

Hier gratis
downloaden
oder updaten

DIE NEUE Filialangebote
Online-Prospekte

Norma24-Onlineshop

DIE GANZE NORMA-WELT IN EINER APP!

-APP IST DA! NEU

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



LOKALES

Wilhelm schlüpft ins Nationaltrikot
Siebenjähriger aus Willingshain nimmt ab Mittwoch an U 8-Schach-WM teil

Willingshain –Wilhelm Schim-
ming hat mit seinen gerade
einmal sieben Jahren die
nächste Stufe auf der Erfolgs-
leiter als Schachspieler er-
klommen. Noch bis zum 27.
November wird er im italieni-
schen Montesilvano als Mit-
glied der Deutschen National-
mannschaft an den Schach-
Weltmeisterschaften in der
Altersklasse U 8 teilnehmen.
Anfang April berichteten

wir zuletzt über das Kirchhei-
mer Schachtalent Wilhelm
Schimming. Anlass war sein
Sieg bei den hessischen Ein-
zelmeisterschaften in der Al-
tersklasse U8. Wilhelm setzte
sich als Turnierfavorit mit
sechs Siegen und einem Re-
mis souverän durch und be-
reitete sich als hessischer Lan-
desmeister auf den vermeint-
lichen Saisonhöhepunkt im
Mai, die Deutschen Einzel-
meisterschaften (DEM), vor.
Im Mai startete Wilhelm

dann bei seiner zweiten DEM.
Anders als im Vorjahr, wo
Wilhelm als Außenseiter un-
beschwert mit drei Siegen in
sieben Spielen die zumeist
deutlich älteren Spieler über-
raschen konnte, war er in die-
sem Jahr an Platz 16 (von 46
Teilnehmern) gesetzt und
wollte diesen Rang auch in
der Endabrechnung bestäti-
gen. Entsprechend startete
der Willingshainer ein wenig
aufgeregt ins Turnier und er-
reichte in den ersten beiden
Runden bei leicht vorteilhaf-

ten Mittelspielstellungen je-
weils nur ein Remis. Im Ver-
lauf des Turniers wurde er
aber sicherer und erreichte
am Endemit drei Siegen, drei
Remis und lediglich einer ein-
zigen Niederlage einen her-
vorragenden 12. Platz im
Kreis der besten Spieler
Deutschlands.
Viel wichtiger aber war die

Erkenntnis, dassWilhelmmit
einem Turnierergebnis von
1284 DWZ-Punkten, sozusa-
gen „nebenbei“, die erste von
zwei notwendigen Weltmeis-
terschaftsnormen erzielte.
So reifte die Idee, einen

„neuen Saisonhöhepunkt“
ins Auge zu fassen: Die U 8-
Weltmeisterschaft in Italien.
Um diesen zu erreichen, war
es notwendig möglichst zeit-
nah und in jedem Fall vor
dem 30. September eine zwei-
te Weltmeisterschaftsnorm
mit einer Performance von
mehr als 1200 DWZ-Punkten
in einem Verbandsturnier
oder Open zu erzielen.
Und so ging es nach der

DEM fürWilhelmbei Erwach-
senenturnieren weiter. Dabei
sollte seine herausragende
Form des späten Frühjahrs
idealerweise noch vor den
Sommerferien genutzt wer-
den. Tatsächlich reichte es
dann bereits Anfang Juni
beim 14. Rheinland-Pfalz-
Open.
Dort spielte Wilhelm noch

mal stärker als bei den Tur-
nieren zuvor und er bekam

bereits in der vorletzten Run-
de gegen einen promovierten
Juristen die Chance, dieQuali-
fikation zur Weltmeister-
schaft perfekt zu machen.
Bereits nach wenigen Zü-

gen war klar, die Partie wird
taktisch scharf und läuft da-
mit genau in die Richtung,

die es braucht, um mit etwas
weniger Lebens- und poten-
ziell Schacherfahrung das Er-
gebnis zu erreichen, das für
die WM-Norm benötigt wird:
Einen Sieg! Und tatsächlich
meisterteWilhelmauch diese
Partie annähernd fehlerfrei,
erreichte eine Turnierperfor-

mance von 1462 DWZ-Punk-
ten und feierte so bereits drei
Monate vor dem Meldestich-
tag die Qualifikation für die
Weltmeisterschaft. Dort gilt
nun für ihn das olympische
Motto: „Dabei sein ist alles!“
In Italien geht es für Wil-

helm also nicht um Erfolge

oder eine besonders gute Plat-
zierung, es geht um das Ge-
fühl, erstmals als Teil einer
deutschen Delegation gegen
die besten Spieler der Welt in
seiner Altersklasse antreten
zu dürfen.
Besonders aufregend wird

es für den Siebenjährigen, da-
bei das erste Mal im National-
trikot ans Brett zu gehen. Da-
rüber hinaus sind für einen
Siebenjährigen auch viele
weitere Details rund um das
eigentliche Spiel von Bedeu-
tung, die für einen Erwachse-
nen wahrscheinlich weniger
relevant wären. Das erste Mal
einemGegner auf Englisch ei-
ne gute Partie wünschen oder
ein Remis bieten, das erste
Mal vor der Partie Gastge-
schenke austauschen und ge-
gebenenfalls auch das erste
Mal dem Schiedsrichter in
englischer Sprache eine Spiel-
situation zu erklären.
Wilhelm hat in den vergan-

genen Monaten viel trainiert,
Erfahrungen auf Turnieren
gegen starke,meist erwachse-
ne Spieler gesammelt und
reist gut vorbereitet an die ita-
lienische Adria.
Wer Wilhelm zur Welt-

meisterschaft digital beglei-
ten möchte, bekommt ab
dem 15. November Turnierer-
gebnisse und Eindrücke auf
der Website des SK Turm Bad
Hersfeld unter sk-turm-hef.de
oder unter worldcadet-
schess2024.com.

rey

Bestens vorbereitet: Der sieben Jahre alte Wilhelm Schimming hat sich aufgrund vieler star-
ker Spiele und guter Ergebnisse in den vergangenen Monaten den nächsten großen Traum
erfüllt. Er spielt vom 14. bis 27. November für Deutschland bei den U8-Weltmeisterschaften
im italienischen Montesilvano. ARCHIVFOTO: MARIO REYMOND

Über 50 Jahre am Puls der Zeit
Diskothek Red Apple holte verschobene Jubiläumsparty nach

te weiter zum Tanzlokal um-
und ausgebaut.
Sein wohl größter Coup ge-

lang demDisco-Pionier, als er
1976 dank der Kontakte sei-
nes Discjockeys Eckhard Zoll
die international erfolgreiche
Band Boney M. für einen Auf-
tritt im Red Apple verpflich-
tete. Ein Gastspiel der US-
amerikanischen Sängerin
Jennifer Rush im Jahr 1986
musstewegen des großenAn-
drangs sogar in die Festhalle
Friedewald verlegt werden.
Im Herbst 1990 entging das

Red Apple nur knapp einer
Katastrophe: Vermutlich we-
gen eines technischen De-

Ausbach – Das Programm
stand fest, fast alle Kartenwa-
ren verkauft – doch dann
kam Corona und zwang die
Betreiberfamilie Asbach da-
zu, die eigentlich für März
2020 geplante Jubiläumspar-
ty zum 50-Jährigen Bestehen
der Ausbacher Kult-Disko-
thek Red Apple auf unbe-
stimmte Zeit zu verschieben.
Vier Jahre lang mussten

sich die Nachtschwärmer
letztlich gedulden, umso aus-
gelassener wurde der runde
Geburtstag jetzt an zwei
Abenden nachgefeiert – mit
Musik aus fünf Jahrzehnten
und Live-Auftritten des Tina-
Turner-Doubles Pamela O’Ne-
al. Seit 1. Mai 1970 wird die
Diskothek unter ihrem vom
Ausbacher Rotapfel inspirier-
ten Namen von der Familie
Asbach betrieben. Sie ist da-
mit nicht nur einer der ältes-
ten, sondern auch einer der
wenigen noch verbliebenen
Tanztempel in der Region.
Begonnen hatte alles, nach-
dem in den 1960er Jahren
mit den hier stationierten US-
Soldaten die Disco-Welle
auch in die osthessische Pro-
vinz geschwappt war.
Der findige Gastwirt Hein-

rich Asbach erkannte den
Trend und funktionierte den
Tanzsaal seiner Gastwirt-
schaft Zum Landecker kur-
zerhand zur provisorischen
Disco um.
Auf der Hannovermesse

kaufte er im Frühjahr 1970
die erste eigene Musikanlage:
Sechs 80-Watt-Lautsprecher,
zwei Plattenspieler, Misch-
pult und Verstärker – das Red
Apple war geboren. Der eins-
tige Kuppelsaal des Gasthau-
ses wurde über die Jahrzehn-

fekts war außerhalb der Öff-
nungszeit ein Brand ausge-
brochen. Die Feuerwehr ver-
hinderte zwar Schlimmeres,
die nach Komplettumbau ge-
rade wieder eröffnete Disco
war trotzdem verrußt und
musste in Rekordzeit reno-
viert werden.
Dass sich die Diskothek im

850-Seelen-Dorf in der Ge-
meinde Hohenroda über
mehr als fünf Jahrzehnte ge-
halten hat, erklärt sich Karl
Asbach, der Sohn des Grün-
ders und heutige Eigentü-
mer, so: Man habe stets ver-
sucht, am Puls der Zeit zu
bleiben, und kontinuierlich

Technik und Ausstattung er-
neuert. Zudem müsse man
viel Herzblut investieren, un
terstreicht er – auch mit

Blick auf Herausforderungen

Red Apple habe nicht zuletzt
das eingespielte Team, das
demBetrieb teils übermehre-
re Jahrzehnte hinweg die
Treue halte. jce

wie geburtenschwache Jahr-
gänge und ein verändertes
Freizeitverhalten durch
Smartphones und Internet.
Großen Anteil am Erfolg des

Nicht nur optisch nah am Original: Tina-Turner-Double Pame-
la O’Neal trat bei den Partys zum 50-jährigen Bestehen der
Ausbacher Diskothek Red Apple auf. FOTOS: JAN-CHRISTOPH EISENBERG

Drei Generationen Red Apple: Gründer Heinrich Asbach mit
Sohn Karl (links) und Enkel Maximilian (rechts).

Am Mischpult: Der langjähri-
ge Red-Apple-DJ Eckhard
Zoll legte Musik aus fünf
Jahrzehnten auf.


